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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

9. Oktober 2022 von 09:30 bis 17:00 Uhr, 
auf dem Marktplatz Wilsdruff

Sommerfest der Stadt Wilsdruff 2022

v. l.: Peter Mickan, Jens Rückert, Albrecht Schmiedgen, Prof. Dr. Karl-Jürgen Steinkopf, Holger Vogt, Siegfried Sautner, Ralf Böhme, 
Harry Weber, Bürgermeister Ralf Rother

Am Dienstag, 13. September 2022, fand das

Sommerfest der Stadt Wilsdruff im Rittergut

Limbach mit ca. 400 Gästen statt, welches als

solches in diesem Jahr erstmals begangen wur-

de, um damit den Neujahrsempfang nachzuho-

len, der wegen der Auflagen während der Co-

rona-Pandemie 2021 ausfallen musste.

Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Vertre-

ter aus Politik, Wirtschaft, Unternehmen, Kir-

chen und Nachbargemeinden und hieß Vertre-

ter der Stadt- und Ortschaftsräte, Ortsfeuer-

wehren, Vereine, Verbände, Angestellte der

Stadtverwaltung Wilsdruff und Wilsdruffer Bür-

ger herzlich willkommen.

Bürgermeister Ralf Rother dankte unter ande-

rem den Stadt- und Ortschaftsräten für ihre ehr-

liche Arbeit im Ehrenamt. Dadurch ist Wilsdruff

eine liebenswerte Stadt, in der es sich gut woh-

nen, arbeiten und leben lässt. Der Schlüssel da-

für ist das vertrauensvolle Miteinander, das Dis-

kutieren in der Sache, Entscheidungen zu tref-

fen, mit dem Gesamtblick auf die Stadt und die-

se auch gemeinsam zu vertreten. Bürgermeister

Ralf Rother räumte ein, dass Abstimmungen im

Stadt- und in den Ortschaftsräten in den ver-

gangenen Jahren nicht einfacher geworden

sind, weil man nicht immer einer Meinung sei.

Dennoch hat es Wilsdruff geschafft, den Vor-

sprung gegenüber anderen Kommunen zu hal-

ten. Das soll mindestens der Anspruch für die

Zukunft bleiben.

Die in der Stadt tätigen Unternehmer haben

7.500 Arbeitsplätze geschaffen. Das macht

Wilsdruff unglaublich attraktiv. Wer einen si-

cheren Arbeitsplatz hat, der wird sich hier spä-

ter niederlassen. 
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Fortsetzung von Seite 1: Vor allem dann,
wenn das Pendeln immer teurer wird. „Das si-
chert unsere Zukunft“, so Bürgermeister Ralf
Rother. Die Unternehmen mit ihren Arbeitneh-
mern erwirtschaften Gewerbesteuern. „Das
sorgt für eine solide Finanzausstattung unserer
Stadt.“ Und diese macht Investitionen möglich,
so Bürgermeister Ralf Rother. Wilsdruff hat eine
intakte Infrastruktur. „Die führt dazu, dass sich
hier junge Familien niederlassen.“ Das spiegle
sich auch im Altersdurchschnitt der Bevölke-
rung wider. Der liegt in Sachsen bei 46,9 Jahren,
die Wilsdruffer sind im Schnitt 2,4 Jahre jünger.

Auch den Vertretern der Polizei und den Kame-
radinnen und Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr sprach Bürgermeister Ralf Rother einen
großen Dank aus. Sie sind ein Anker der Sicher-
heit und sorgen mit ihrer Kameradschaft für
den Zusammenhalt in der Gesellschaft. In die-
sem Zusammenhang dankte er dem Freistaat
Sachsen und dem Landkreis für die finanzielle
Unterstützung in Brandschutzbelangen.

Mit einem Hinweis darauf, dass die Stadt Wils-
druff jährlich ca. 13 Mio. Euro für die Betreuung
und Bildung der Kinder ausgibt, was 36,5 %
des gesamten Haushalts entspricht, begrüßte er
die Erzieherinnen, Erzieher, Hortnerinnen und
Hortner, Tagesmütter, Lehrerinnen und Lehrer
und sprach ihnen einen besonderen Dank aus.

Ein Lob richtete Bürgermeister Ralf Rother an
den Hausherren des Rittergutes, Martin W.
Reinhuber.

Folgenden Bürgern wurde für ihr Engagement
in ihren Ortsteilen besonders gedankt. Ihnen
wurde von Bürgermeister Ralf Rother und Peter
Mickan eine Auszeichnung mit einem Präsent
und einem Blumenstrauß überreicht:

• Albrecht Schmiedgen aus Grumbach
• Jens Rückert aus Helbigsdorf
• Prof. Karl Jürgen Steinkopf 

aus Birkenhain
• Harry Weber aus Pohrsdorf 

für Braunsdorf
• Ralf Böhme aus Kesselsdorf
• Siegfried Sautner aus Wilsdruff
• Holger Vogt aus Kaufbach

Entschuldigt waren:
• Michael Scheppan aus Kleinopitz
• Barbara Franz aus Herzogswalde
• Dr. Jürgen Stumpf aus Wilsdruff
• Angelika Reyher aus Grumbach
• Dr. Horst Bittner aus Grund
• Ingolf Dachsel aus Blankenstein

Musikalisch wurde das Abendprogramm, in
dem verdienstvolle Bürger geehrt wurden, vom
Blasorchester „Die Wilsdruffer“ gestaltet. Ro-
bert Drechsler führte durch den Abend.

Bürgermeister Ralf Rother zog trotz der schwie-
rigen Umstände – er verwies auf Corona und
den Krieg in der Ukraine – ein positives Resü-
mee. Jeder sollte positiv nach vorn schauen.
Jammern hilft nicht, jeder muss an seinem Platz
das Beste geben, so wie die Stadt das Beste für
die Bürger gibt.

Anschließend konnten sich die Gäste bei bester
Verpflegung durch das Rittergut Limbach inte-
ressanten Gesprächen widmen und so den net-
ten Abend ausklingen lassen.

Ein großes Dankeschön geht an alle, die mit ih-
rer Hilfe zum Gelingen dieses Abends beigetra-
gen haben.



3
Ausgabe 20/2022 | 06. Oktober 2022

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Bis auf Weiteres nicht geöffnet.

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Gemeinsame Erklärung des Landrates und 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Die aktuellen Entwicklungen auf dem Energiemarkt und der ungebremste Anstieg von Gas-
und Strompreisen stellen eine besondere Herausforderung für unseren Landkreis dar, die so-
wohl die Bevölkerung, aber auch die kommunalen Strukturen betrifft. Unsere große Sorge
gilt der Aufrechterhaltung des sozialen Friedens und des gesellschaftlichen Zusammenhalts in
unseren Städten und Gemeinden.
Wir bewerten die aktuelle Entwicklung als außerordentlich existenzbedrohend für Menschen
mit kleinen Einkommen oder Rücklagen sowie für unsere Unternehmen. Nicht nur die dro-
hende Zahlungsunfähigkeit eines Teils unserer Bevölkerung, sondern auch die Ungewissheit,
ob die Preise für Energie noch weiter ansteigen könnten, wird auf die Wirtschaft durchschla-
gen. Wenn die Menschen ihre Strom- und Gasrechnungen sowie die Mieten nicht mehr be-
zahlen können, trifft das die Wohnungswirtschaft sowie die Stadtwerke und Versorger mit
voller Wucht. Letztendlich geraten in der Folge auch die Gemeinden in weitere finanzielle
Schwierigkeiten. Das betrifft die Kommunen in ihrer Rolle als Gesellschafter in Wohnungsun-
ternehmen oder Versorgungsunternehmen, wie auch den Landkreis als Träger der Sozialhilfe.
Daher sehen wir eine schnelle Anpassung des kommunalen Finanzrechts als erforderlich an.
Der Bund kann jetzt mit beherztem und schnellem Handeln einer Entwicklung entgegenwir-
ken, die sonst nur schwer zu stoppen ist. Wir fordern die Bundesregierung im Namen unserer
Einwohnerschaft auf, ideologische Erwägungen beiseite zu legen und schnell und unbüro-
kratisch zu entscheiden und zu handeln. Unverzüglich muss aus unserer Sicht veranlasst wer-
den, alle Kraftwerke, einschließlich Atom- und Kohlekraftwerke auf Volllastbetrieb hochzu-
fahren. Damit kommt Bewegung in den Strommarkt und Entlastung in den Gasmarkt, da
schrittweise Gaskraftwerke abgeschaltet werden könnten. Es darf keine Denkverbote geben
bei dem Bemühen, die Bevölkerung zu entlasten.
Die Energieversorger müssen über Bürgschaften des Bundes und der Länder in die Lage ver-
setzt werden, weiter am Handel teilzunehmen, ohne selbst in ihrem Bestand gefährdet zu
werden. Auch das Insolvenzrecht muss zeitweise den Gegebenheiten angepasst werden. Da-
mit können Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Energieträgern vermieden und die ak-
tuelle Überhitzung des Marktes eingedämmt werden.
Es gilt auch zu beachten, dass Unternehmen, die in der Vergangenheit Jahresverträge und
keine langfristigen Bindungen bei der Strom- und Gasversorgung eingegangen sind, Energie
zu teilweise ungünstigeren Konditionen bekommen oder in die Grundversorgung fallen.
Wenn diese Handwerksbetriebe und mittelständischen Unternehmen zum Jahreswechsel auf
die Grundversorgung zurückfallen, entsteht neuer Druck. Die Gefahr von Schließungen oder
Produktionseinschränkungen können sich in Arbeitslosigkeit, Kurzarbeit und zunehmenden
Liefer-, Leistungs- und Versorgungsproblemen niederschlagen. Diese Entwicklung befürchten
wir zu Beginn des kommenden Jahres, wenn nicht jetzt die Weichen gestellt werden.
Für die unter finanziellen Druck geratene Wohnungswirtschaft und die Stadtwerke sowie re-
gionale Versorger muss es Lösungen geben, um das Durchschlagen der Zahlungsunfähigkeit
der Bürger als Mieter oder Kunden aufzufangen. Wir setzen uns daher für eine Deckelung
der Preise für Einzelhaushalte ein.
Als Verantwortliche in den Kommunen eines der östlichsten Landkreise der Republik wollen
wir den Blick für die besondere Bedeutung dieser Krise für unsere Einwohner schärfen. Die Si-
tuation ist im Osten auch nach 32 Jahren deutscher Einheit nicht gleichzusetzen mit der im
Westen. Durchschnittlich geringere Einkommen, kleinere Renten und begrenzte Rücklagen
haben in der Energiepreiskrise, verbunden mit steigender Inflation und der allgemeinen Preis-
entwicklung wesentlich härtere Auswirkungen. Bei vielen der betroffenen Menschen droht
der Verlust ihrer Lebensleistung.
Wir fordern die Verantwortungsträger auf, mit Herz und Verstand kraftvolle und mutige Ent-
scheidungen zu treffen. Wir, die kommunale Ebene, werden Sie bei diesem Kraftakt mit all
unseren Möglichkeiten unterstützen.

Für die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie den Landkreis
Landrat Michael Geisler
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind für Sie da. 
Bitte nutzen Sie auch folgende Möglichkeiten zur Terminvereinbarung:

n Bürgerbüro bitte Termine unter https://termine.wilsdruff.de 
Telefon 035204 463-120 oder per E-Mail unter 
buergerbuero@wilsdruff.de vereinbaren.

Die Kontaktdaten der Fachämter finden Sie unter https://www.wilsdruff.de/media/2648.

Beratung des Stadtrates 

Die nächste geplante Beratung des Stadtra-

tes findet am 13. Oktober 2022, 19:00

Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Kaufbach,

Oberstraße 15 (nicht barrierefrei), statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-

schusses findet am 6. Oktober 2022,

19:00 Uhr, im Rathaus Wilsdruff, Markt 1

(nicht barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco

Broscheit und der stellvertretenden Friedens-

richterin Sabine Neumann findet am 11. Ok-

tober 2022, von 17:00 bis 18:00 Uhr, im

Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese

können Sie an jedem weiteren zweiten

Dienstag im Monat besuchen. Unter der Tele-

fonnummer 0162 2673564 können gern in-

dividuelle Absprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Gehobener Verwaltungsdienst
Bachelorstudiengang Allgemeine Verwaltung 2019

Abschluss - feierliche Zeugnisübergabe:
Am 1. September 2019 begann unser 3-jäh-
riges Bachelorstudium an der Fachhochschu-
le und Fortbildungszentrum Meißen. Dieses
konnten wir nun am Freitag, 23. September
2022, erfolgreich mit der feierlichen Zeugnis-
übergabe abschließen.

In vier Theoriesemestern konnten wir die ver-
schiedensten Rechtsgebiete des öffentlichen
und privaten Rechts sowie zahlreiche Lehrge-
biete der sozialen, ökonomischen und gesell-
schaftlichen Wissenschaften kennenlernen.
In zwei Praxissemestern konnten wir in un-
terschiedlichen Behörden unser Können un-
ter Beweis stellen. Besonders prägten uns die
Erfahrungen im Gesundheitsamt Meißen, in
welchem wir Verwaltung in Ausnahmesitua-
tion erlebten.

Wir bedanken uns für die Unterstüt-
zung der Stadtverwaltung Wilsdruff
und freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit mit den Mitarbeitern
der Stadtverwaltung Wilsdruff.

Künftig werden wir die unterschied-
lichsten Aufgaben, von Breitband-
ausbau über Schulträgerangelegen-
heiten, bis hin zu Angelegenheiten
des Standesamtes und der Stadt-
ratsarbeit wahrnehmen.

Lara Kühne und Marvin Michalsky

Abschluss – 
Gratulation Stadtverwaltung

Der Beigeordnete der Stadt Wils-
druff Andreas Clausnitzer gratulier-
te Frau Kühne und Herrn Michalsky
am 26. September 2022 im Namen
der Stadtverwaltung.



Wilsdruffer mit Andreas-Möller-
Geschichtspreis 2022 geehrt

Die Stiftung für Kunst und Kultur der Sparkasse Mittelsachsen vergab am
16. September 2022 den 20. Andreas-Möller-Geschichtspreis für heraus-
ragende Arbeiten der regionalen Geschichtsforschung und –vermittlung,
unter anderem auch an den Wilsdruffer Günter Donath. Durch sein um-
fangreiches Engagement und ehrenamtliches Wirken rund um die Erfor-
schung und Dokumentation der Baugeschichte von Schloss Rochsburg,
insbesondere der Schlosskapelle St. Annen, hat er große Verdienste er-
worben. Dafür gebührt Günter Donath großer Respekt und herzlicher
Dank. Die Preisverleihung fand in der Freiberger Nikolaikirche statt.
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• Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an

den Auslagestellen kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amts-

blatt: Das Amtsblatt erscheint am 20.10.2022 und Redaktionsschluss
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Wir suchen einen Auszubildenden (w/m/d)

Werde Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) - Fachrichtung Kom-
munalverwaltung in der Stadt Wilsdruff ab 1. September 2023.

Voraussetzung:
•    einen guten Realschulabschluss oder (Fach-)Abitur
•    gute schulische Leistungen, insbesondere in Deutsch und 

Mathematik
•    Interesse für rechtliche und wirtschaftliche Zusammenhänge
•    Kommunikations- und Teamfähigkeit
•    gute Umgangsformen
•    hohe Motivation und Leistungsbereitschaft

Aufgaben:
Sie lernen alle Bereiche der öffentlichen Verwaltung kennen. Zu ih-
ren Aufgaben gehören unter anderem die Rechtsanwendung in di-
versen Arbeitsbereichen, wie z. B. Finanz-, Personal-, Bau- und Ord-
nungswesen. Sie sind Ansprechpartner für Bürger und Institutio-
nen. Die Aufgaben sind interessant, vielseitig und setzen Verant-
wortungsbewusstsein voraus.

Ausbildungsdauer:
Die duale Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre. Die theoretischen
Inhalte werden in der Berufsschule Freital sowie beim Sächsischen
Kommunalen Studieninstitut Dresden in Form einer dienstbeglei-
tenden Unterweisung vertieft.

Möchten Sie unser neuer Auszubildender (w/m/d) werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Le-
benslauf, Zeugniskopien, Tätigkeitsnachweisen und Beurteilungen,
die Sie bitte bis zum 31.01.2023, 12:00 Uhr (Posteingang), an die

Stadtverwaltung Wilsdruff
Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff

senden oder per E-Mail an 
post@svwilsdruff.de

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen sowie diesen Gleich-
gestellten im Sinne des § 2 Absatz 3 des Neunten Buches Sozialge-
setzbuch werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ein entsprechender Nachweis über die Schwerbehinderung/Gleich-
stellung ist der Bewerbung beizufügen. Die Regelungen des Allge-
meinen Gleichbehandlungsgesetzes werden beachtet.

Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zurück. Gerne können
Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag beilegen. Andern-
falls vernichten wir die Unterlagen datenschutzkonform nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens. Aufwendungen, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin, dass wir im Zuge der
Einführung der EU-Datenschutz-Grundverordnung Ihre Daten
im Rahmen des Bewerbungsverfahrens elektronisch verarbei-
ten. Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilligungserklärung zu,
damit wir Sie im Verfahren berücksichtigen können. Einen Vor-
druck hierfür finden Sie auf unserer Internetseite unter
www.wilsdruff.de/Formulare
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Bericht aus dem Stadtrat vom 15.09.2022

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Stadträte, die Vertreter der Presse
und Gäste zur Stadtratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus Herzogswalde.

TOP 2 Bestätigung Protokoll Stadtrat vom 30. Juni 2022/
TOP 3 Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse
des Stadtrates vom 30. Juni 2022

Nach Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 30. Juni
2022 und Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse des
Stadtrates vom 30. Juni 2022 informierte Bürgermeister Ralf Rother über
aktuelle Entwicklungen:

TOP 4 Informationen

1. Schließung Heimatmuseum
zum 1. September 2022

Aufgrund des geplanten Anbaus an
die Oberschule Wilsdruff, der auch zu
baulichen Eingriffen in das Heimat-
museum führen wird, bleibt das Hei-
matmuseum ab dem 1. September
2022 bis auf Weiteres geschlossen.

2. Lehrermangel an der Oberschule Wilsdruff
An der Oberschule werden derzeit 477 Schülerinnen und Schüler in 19
Klassen unterrichtet. Dafür stehen der Oberschule insgesamt 28 Lehrer
zur Verfügung. Aufgrund von Weggängen von Lehrern fallen derzeit ca.
50 Unterrichtsstunden in den Klassenstufen 5 - 10 aus. Der Krankenstand
liegt bei derzeit 0 %. Derzeit kann in fast allen Klassenstufen Geschichts-
unterricht nicht oder nur teilweise gelehrt werden, weiterhin fehlt in den
Klassenstufen 8 und 9 Chemieunterricht zu 50 %. Teilweise können eben-
falls Ethik, Sport, Kunst- und Musikunterricht nicht durchgeführt werden.
In einer außerordentlichen Elternratssitzung trafen sich am 31.08.2022
Schulleitung, Schulträger und Elternrat, um Lösungsmöglichkeiten für die
aktuelle Situation zu besprechen. Der Elternrat hat das Landesamt für
Schule und Bildung mit Schreiben vom 11.09.2022 aufgefordert, die ak-
tuell gegebene Situation zu entschärfen und der Oberschule pädagogi-
sches Personal zur Verfügung zu stellen, damit der Lehrplan erfüllt wer-
den kann. Die Stadt Wilsdruff hat sich als Schulträger dem Ansinnen des
Elternrates angeschlossen und das Landesamt für Schule und Bildung mit
Schreiben vom 15.09.2022 ebenfalls um Abhilfe gebeten.

3.  Stand Lehrerendgeräte
Die Stadt Wilsdruff hat als Schulträger eine Zuweisung nach der Lehrer-
Endgeräte-Förderverordnung (LehrerEndFöVO) i. H. v. 65.773,71 Euro be-
antragt und erhalten. Davon sind – in Abstimmung mit den Schulen - 110
Lehrerendgeräte (Notebooks, Convertibles und iPads) beschafft worden,
davon 30 für das Gymnasium, 11 für die Grundschule Mohorn, 46 für die
Oberschule Wilsdruff, 16 für die Grundschule Oberhermsdorf und 20 für
die Grundschule Wilsdruff. 82 Endgeräte sind bereits an die Schulen über-
geben worden. Das Gymnasium, die Grundschule Mohorn und die
Grundschule Wilsdruff haben die Endgeräte zu 100 % übernommen. In
der Oberschule steht noch die Übergabe von etwas über 50 % der Endge-
räte aus, in der Grundschule Oberhermsdorf steht die Übergabe bevor.

4.   Bewilligungsbescheide GTA-Förderung Schuljahr 2022/23
Die SAB bewilligte für das beantragte Ganztagsangebot an den Wilsdruffer
Schulen eine pauschalierte zweckgebundene Zuweisung aus Mitteln des Frei-

staates Sachsen in Höhe von insgesamt 192.254,79 Euro. Für die Ermittlung
der Gesamtzuweisungen wurden je Schule neben dem Sockelbetrag von
4.000 Euro die Schülerzahl und der Festbetrag von 90,37 Euro pro Schüler mit
Ausnahme von Schülern der Sekundarstufe II herangezogen. Daneben erhält
die Oberschule für die Sekundarstufe I eine Zusatzpauschale.

                                 Grundschule   Grundschule    Grundschule     Oberschule   Gymnasium 
                             Oberhermsdorf         Wilsdruff            Mohorn         Wilsdruff        Wilsdruff
                                              in €                 in €                  in €                 in €                in €

Sockelbetrag                   4.000,00         4.000,00          4.000,00         4.000,00        4.000,00 

Schülerzahl                              213                 317                  127                 494                436

Schülerpauschale           19.248,81       28.647,29        11.476,99       44.642,78      39.401,32 

Zusatzpauschale                     0,00                0,00                 0,00      29.837,60               0,00

Gesamtzuweisung         22.248,81       32.647,29        15.476,99       78.480,38      43.401,32 

Zuweisung 2022              9.692,43       13.610,66          6.452,36       32.718,91      18.094,01 

Zuweisung 2023            13.556,38       19.036,63          9.024,63       45.761,91      25.307,31 

5.   Organisationsmodell Sächsischer Rechnungshof
Nachdem der Sächsische Rechnungshof (SRH) im Oktober 2020 neue Orga-
nisationsempfehlungen für die Gemeinden mit 5.000 bis 10.000 Einwoh-
nern herausgegeben hat, sollen nun entsprechende Empfehlungen für die
kreisangehörigen Städte und Gemeinden mit mehr als 10.000 Einwohnern
angestrebt werden. Ziel auch dieses Organisationsmodells ist es, den betref-
fenden Kommunen Empfehlungen zur Organisationsstruktur, zur Personal-
bemessung und zur Stellenausstattung zu geben. Die Kommunen werden
ein Kennzahlen-Tool erhalten, mit dem sie ihren individuellen Stellenbedarf
aufgabenabhängig ermitteln können. Zugleich wird eine Modellkommune
mit einem üblichen Aufgabenbestand und entsprechender Aufgabenwahr-
nehmung entworfen. Der SRH hat zunächst unter allen 65 betroffenen Kom-
munen eine Abfrage zu den wahrgenommenen Aufgaben durchgeführt
und danach in einer Stichprobe in sieben Kommunen Untersuchungen
durchgeführt, um auf dieser Basis das Organisationsmodell zu entwerfen.
Daraus sind sieben Kommunen ausgewählt worden, die an der Organisati-
onsuntersuchung teilnehmen, darunter neben Borna, Crimmitschau, De-
litzsch, Freiberg, Marienberg und Riesa auch Wilsdruff. Derzeit erfolgen die
örtlichen Erhebungen in den sieben Kommunen. Die Auswertung und Ent-
wurf eines Organisationsmodells soll bis Mitte 2023 erfolgen.

6.   Personal
Der zum 01.06.2022 eingestellte Rettungsschwimmer hat sein Arbeitsver-
hältnis zum 08.07.2022 aufgehoben. Die Stelle konnte so kurzfristig und
vor allem auch in der laufenden Badesaison nicht nachbesetzt werden.
Wir danken den Rettungsschwimmern des Waldbades für die Bereitschaft
der kurzfristigen Schichtplanänderungen. Die Stellen Rettungsschwimmer
(m/w/d) sowie Fachangestellter (m/w/d) für Bäderbetriebe müssen somit
Ende September wieder neu ausgeschrieben werden.
Seit dem 01.09.2022 leistet eine Bundesfreiwillige ihren Dienst in der Ein-
satzstelle Grundschule Mohorn ab. Sie ist bis zum 31.08.2023 befristet tä-
tig. Das Ziel ihres Einsatzes ist die Gewinnung eines Einblickes in das Be-
rufsbild eines Grundschullehrers.
Das befristete Arbeitsverhältnis mit einem Mitarbeiter aus dem Bereich -
Schulhausmeister Schulcampus Wilsdruff - wurde bis zum 28.02.2023
verlängert.
Eine Mitarbeiterin aus der Kämmerei verlässt nach zehn Jahren zum
31.12.2022 die Stadtverwaltung. Die Aufgaben werden vorerst intern
verteilt, dies wird ab dem 01.01.2023 auch zu Stundenerhöhungen ein-
zelner Mitarbeiter führen. Die Planung sieht vor, unsere Auszubildende,
die ihre Ausbildung voraussichtlich im August 2023 abschließen wird, in
der Kämmerei einzusetzen.
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7.   Unterstützung Sportvereine
Seit dem 01.09.2022 wird der Sportverein SG Braunsdorf e. V. für die ent-
stehenden Aufwendungen, die in Zusammenhang mit dem Bundesfrei-
willigen stehen, in Höhe von monatlich 100,00 € für ein Jahr unterstützt.
Die personelle Unterstützung erfolgt für alle Vereine: SV Wacker Mohorn
e. V., VS Limbach 90 B e. V., SG Motor Wilsdruff e. V., SG Kesselsdorf e. V.
sowie die SG Braunsdorf e. V.

8.   Grundsteuerreform
Die Stadt als Eigentümer von ca. 3.000 Grundstücken hat alle benötigten
Daten für die Grundsteueranmeldung aufbereitet. Die Kommunen sind
aufgefordert, zuerst die steuerpflichtigen Grundstücke zu erklären. Dazu
gehören Gebäude und Flurstücke mit gewerblicher Nutzung wie Land-
und Forstwirtschaft, Vermietung und Verpachtung. Davon wurden bis
jetzt 65 % erklärt, die noch offenen Erklärungen gestalten sich schwieri-
ger, hierzu benötigt die Verwaltung noch Anwendungshinweise der Fi-
nanzämter. Die steuerbefreiten Grundstücke werden erst nach Aufforde-
rung durch das Finanzamt nachgereicht. Das betrifft insbesondere alle
Straßengrundstücke. Bürger, die Anfragen betreffs der Grundsteuerre-
form stellen, werden an das Finanzamt verwiesen.

9.   Straßenbau B 173 Ortslage Herzogswalde
Am 12.09.2022 fand die Bauanlaufberatung statt. Die Arbeiten führt die
Fa. Chemnitzer Verkehrsbau durch. Grundsätzlich wird die gesamte Orts-
lage für Lkw–Verkehr gesperrt, mit weiträumigen Umleitungen, zum Teil
über die Autobahn. Es wird mehrere Bauabschnitte geben. Der Pkw- und
BUS-Verkehr kann mit verminderter Geschwindigkeit die Baustelle passie-
ren, Auswirkungen auf den Schülerverkehr soll es nicht geben. Vermutlich
wird es aber zu längeren Wartezeiten oder Staus kommen. Die ursprüng-
lich für den Sommer geplante Bauzeit konnte wegen interner Probleme
beim LASuV nicht realisiert werden. Baubeginn soll nun am 26. Septem-
ber 2022 sein mit geplantem Bauende 2. Dezember. Es ist fraglich, ob die-
ser enge Terminplan gehalten werden kann.

10. Straßenbaumaßnahmen
Kesselsdorf und Limbach-
Helbigsdorf
Am 14. September 2022 sollen die
Bauarbeiten zur Errichtung des
Parkplatzes an der Rutowskyallee
beginnen, danach mit teilweiser
zeitlicher Überschneidung die In-
standsetzung der Rutowskyallee und Inselallee. Die Rutowskyallee muss
abschnittsweise voll gesperrt werden, die Inselallee nur im betroffenen
Teil. Zwischen Limbach und Helbigsdorf werden die Bankette mit Kunst-
stoffgitterplatten abschnittsweise instandgesetzt.

11. Erwerb Grundstücke BVVG
Mit Kaufvertragsurkunde 1531/2022 vom 27.07.2022 wurde der Erwerb
der Flurstücke 692, 693, 694, 695/1, 696, 708 c, 708 k, 708 m, 708 n und
1084, jeweils der Gemarkung Wilsdruff, durch den Notar Aurel Kemper in
Freital beurkundet.
Im Zuge der außerordentlichen Stadtratssitzung am 21.07.2021 beschloss
der Stadtrat den Eintritt der Stadt Wilsdruff in das Höchstgebot. Der Kauf-
preis wurde vertragsgemäß im August dieses Jahres an die BVVG GmbH
ausgezahlt. Die Eigentumsumschreibung steht noch aus.

12. Baubeginn DGH Braunsdorf
Die Ausführungsplanung wird bis Ende 37. KW durch das Architekturbüro
Reinhardt fertiggestellt. Derzeit werden die Planungen von Statikerin und
Fachplaner in die Ausführungsplanung einbezogen. Der Sicherheits- und

Gesundheitskoordinator (SiGeKo)
wurde beauftragt. Es schließt sich die
Ausschreibungsphase in der 38./39.
KW an. Ab Mitte Oktober sind die
Submissionen geplant. Die Ausfüh-
rung kann somit Anfang November
2022 starten. Die Bauzeit ist aus heu-
tiger Sicht bis Mai 2023 geplant.

13. Umgestaltung Stadtpark
Durch das Büro GfL Ulrike Köcher wurde eine Ausschreibung erarbeitet,
die Ersatzpflanzungen für die im Herbst 2021 entnommenen Gehölze be-
inhaltet. Die Vergabe der Pflanz- und Pflegemaßnahmen soll im Oktober
2022 erfolgen.

14. Gasversorgungslage in den Kommunen
Durch stark reduzierte Liefermengen und vor dem Hintergrund eventuell
längerfristigen Lieferunterbrechungen sind die Großhandelspreise für Gas
in den vergangenen Wochen stark angestiegen. Zu Beginn konnte die
Preissteigerung noch gut ausgeglichen werden. Die Preise steigen aber
weiter an, woraufhin ein Ausgleich in Größenordnungen nicht mehr ab-
sehbar ist. Aus diesen Gründen wird schwerpunktmäßig über mögliche
Maßnahmen zur Energieeinsparung, sowohl im privaten Haushalten, als
auch im kommunalen Bereich, diskutiert und angeregt. Dazu zählen bei-
spielsweise die Abschaltung der Warmwasseraufbereitung in ausgewähl-
ten öffentlichen Gebäuden, die Rückversetzung von Lüftungsanlagen in
den Normalzustand der Zeit vor der Pandemie, die zeitweise Abschaltung
der Außenbeleuchtung öffentlicher Gebäude, die weitere Umrüstung auf
LED-Beleuchtung im Innen- und Außenbereich oder auch die Absenkung
der Raumtemperatur.
Genau mit diesen Themen beschäftigt sich die Stadt Wilsdruff nicht erst seit
den vergangenen Wochen, sondern bereits seit September 2019. Im Rah-
men des ENW-III-Zyklus der Sächsischen Energieagentur (Saena) wird seit-
her ein kommunales Energiemanagement betrieben. Neben Nutzermotiva-
tionen und anderen organisatorischen Elementen, liegt ein Hauptaugen-
merk in der Erfassung und Optimierung der Heizungsanlagen in den Ge-
bäuden. So konnten wir im Verlauf der letzten Jahre bereits einige Schulen,
Kitas, Turnhallen und Verwaltungsgebäude optimieren und werden dies
kontinuierlich fortsetzen und auch die bereits optimierten Objekte weiter
kontrollieren und im Bedarfsfall anpassen. Die erzielten Einsparungen liegen
hier bereits bei min. 10 - 20 % pro Objekt pro Jahr. Des Weiteren sind wir als
Kommune im Netzwerk energieeffizienter Kommunen im ständigen Aus-
tausch mit anderen Kommunen u. a. zum Notfallplan Gas, um hier ein ge-
meinsames Vorgehen anzustreben und zu koordinieren. Die Stadt Wilsdruff
sieht sich bei dem Thema „Energie sparen“ bereits seit einiger Zeit gut auf-
gestellt und wird weiter diesen Weg verfolgen.

15. Umrüstung LED-Beleuchtung
Schulsporthallen
Die Umrüstung der kompletten Be-
leuchtung in der Saubachtalhalle
und der Turnhalle in Wilsdruff sind
nun fast abgeschlossen. Mittels der
Förderrichtlinie EFRESchulinfra – Fö-
riEFRE kann die Maßnahme mit ei-
ner 80%igen Förderung durchgeführt werden. Die Arbeiten an der Turn-
halle sind bereits abgeschlossen. Die Gesamtkosten belaufen sich hier ca.
auf 75.000 Euro. Durch die Umrüstung wird nach der Durchführung der
Maßnahme ein Jahresenergiebedarf von 14.300 kWh/a erwartet. Dem
gegenüberstehen aktuell 30.000 kWh/a, sodass die Reduzierung hier bei
50 % des Energiebedarfs liegt. Die Treibhausemmissionen haben sich von
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18t/a auf 4,3t/a deutlich verringert. In der Saubachtalhalle ist lediglich
noch der „Spiegelsaal“ offen, da durch die Deckenkonstruktion die Monta-
ge etwas aufwändiger ist. Die restlichen Leistungen sind bereits abgeschlos-
sen. Die Gesamtkosten wurden hier mit 270.000 Euro angesetzt. Der erwar-
tete Jahresenergiebedarf kann hier nach Durchführung der Maßnahme von
ca. 105.000 kWh/a auf 50.000 kWh/a reduziert werden. Ebenso die Trei-
bausgasemissionen von 63t/a auf knapp 30t/a. Gerade in der aktuellen Zeit
sind solche Einsparungen sehr zu begrüßen und es wurden teilweise die
Lichtverhältnisse verbessert, was wiederum den Schülern und einzelnen
Sportler zugutekommt, da entsprechende Anforderungen erfüllt werden,
um den höherklassigen Ligabetrieb zu gewährleisten.

16. Städtebauförderprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ (ZIZ) – Zuwendungsantrag Projekt: „Aufatmen 2021plus“:
Nachfragen bzw. Konkretisierungsbedarfe wurden zusammen mit dem
Sanierungsbetreuer gegenüber der Begleitagentur des Bundespro-
gramms beantwortet bzw. zugearbeitet. Nun bleibt abzuwarten: Am
Schluss des Verfahrens wird die Stadtverwaltung nochmals aufgefordert,
den finalen Antrag inklusive aller Anlagen unterschrieben einzureichen.
Daraufhin wird der Zuwendungsbescheid erteilt. Aufgrund der Prüfzeit-
räume in vergleichbaren Projekten ist zu hoffen, dass bis Ende September
2022 eine Bestätigung des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR) zum Förderantrag vorliegt. Die Verwaltung hat vorsorglich
im Juni 2022 den vorzeitigen Maßnahmenbeginn beantragt. Hierzu ging
die positive Entscheidung am 12. September 2022 bei uns ein. Somit kön-
nen die Planungen für ein Mobilitäts- und Wegekonzept, die Leerstands-
erfassung und das Zentrenmanagement beauftragt werden.

17. Hochwasserrisikomanage-
ment - Maßnahmen/Projekte

17.A: Hochwasserrückhaltebe-
cken an der Wilden Sau strom-
oberhalb von Grumbach – Seit
25. Juli 2022 liegt die Verfahrens-
entscheidung der Landesdirektion
Sachsen (LDS) über die Entbehrlichkeit des Planfeststellungsverfahrens
vor. Aufbauend auf den Unterlagen zur Verfahrensentscheidung müssen
nun die Unterlagen zur Plangenehmigung bei der LDS eingereicht wer-
den. Die Verwaltung hat dazu beim Planungsbüro um Einschätzung der
Planungsmehrkosten sowie um Einschätzung der voraussichtlichen Bear-
beitungsdauer für die Überarbeitung der Unterlagen gebeten. Die Ant-
wort steht noch aus.

17.B: Hochwasserrückhaltebecken an der Wilden Sau stromoberhalb
von Wilsdruff – Seit 31. August 2022 liegt der Stadtverwaltung der Ände-
rungsbescheid der LDS vor, wonach der Bewilligungszeitraum bis zum 31. De-
zember 2022 verlängert wurde. An der Planung wird weitergearbeitet.

17.C: Rückbau Wehr in Grumbach und Instandsetzungsmaßnah-
men der HW-Entlastung – Am 24. Juni 2022 wurden der LDS die Unter-
lagen mit der Bitte zur Verfahrensentscheidung (Planfeststellung/Plange-
nehmigung) vorgelegt. Es wird ebenfalls mit einer Verfahrensentschei-
dung zur Entbehrlichkeit des Planfeststellungsverfahrens gerechnet. Pa-
rallel durften daher die Unterlagen bereits bei der Unteren Wasserbehör-
de des Landratsamtes zur Prüfung eingereicht werden. Dieser liegt haus-
intern die Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde vor. Darin sind
Hinweise zum Bestands- und Konfliktplan im Landschaftspflegerischen
Begleitplan enthalten. Diese werden am 22. September 2022 bei einer
gemeinsamen Beratung im Landratsamt besprochen.

zu TOP 5 Anfragen

Es wurden verschiedene Anfragen, so u. a. zu Straßenumbenennungen in
Helbigsdorf und Herzogswalde, Digitalfunk und Ausstattung der Feuer-
wehr in Herzogswalde, den Auswirkungen der Energiekrise in Kinderta-
geseinrichtungen, zur Befestigung des Weges im Wohngebiet Birkenhai-
ner Weg, zum Lichterfest und zum Bebauungsplan Grumbach gestellt.

zu TOP 6 Bund-Länder-Programm Lebendige Zentren (LZP)

Stadt Wilsdruff „Innenstadt“
-    Informationen zum Stand
-    Änderung Verfahrensgebiet

Teilentlassung (hellblau) Erweiterung (rot)

Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat der Stadt Wils-
druff die Änderung des Verfahrensgebietes im Bund-Länder-Programm
Lebendige Zentren (LZP) Stadt Wilsdruff „Innenstadt“ vorbehaltlich der
Zustimmung bzw. Genehmigung seitens der SAB. Zugunsten der Erweite-
rung um die Fläche am Parkstadion (ca. 5,1 ha) soll die Fläche nordöstlich
der Wilden Sau zwischen Dresdner Straße und Sachsdorfer Weg entlassen
werden (ca. 4,4 ha). (Beschluss 40/2022).
Die Stadt Wilsdruff reichte einen Neuantrag zur Projektaufnahme 2018 in
das Programm bei der Sächsischen Aufbaubank - Förderbank (SAB) ein.
Als Ziele im voraussichtlichen Durchführungszeitraum 2019 - 2027 waren
genannt:
•    Funktionale Stärkung der Innenstadt
•    Bündelung und Entwicklung:
     -     öffentliche Angebote
     -     Sicherung Versorgungsfunktion und Handel
     -     Gestaltung Innenstadt als Begegnungsraum
     -     Kultur und Identifikation
     -     Gestaltung Wegeverbindung

Den Zuwendungsbescheid der SAB erhielt die Stadt Wilsdruff für den Be-
willigungszeitraum 01.01.2019 - 31.12.2023. 2020 wurde als Nachfolger
für die bisherigen Städtebauprogramme SDP, SOP und ZSP das neue Pro-
gramm „Lebendige Zentren (LZP)“ aufgelegt.

Folgende wichtige Einzelmaßnahmen oder Projekte sind geplant:
• Sanierung Kita Landbergweg (Sonnenschein Haus 2)
• Neugestaltung Nossener Straße
• Umgestaltung Oberer Park/Stadtpark
• Sanierung Verwaltungsgebäude
• Innenstadtkonzept/Zentrenmanagement
• Fabrikstraße 2 – 8
• Oberschule Gezinge 12
• Bahndamm, Am Stadtpark bis Nossener Straße
• Parkplatz an der Dreifeldhalle/Grundschule
• Erweiterung bestehendes Sportcasino, Errichtung Pumptracks sowie

Umbau vorhandener Räumlichkeiten
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zu TOP 7 Vergabe von Bauleistungen für die Erweiterung 
der Oberschule Wilsdruff – Lose 1, 22, 23, 24, 25 und 30

Nachfolgend erteilte der Stadtrat der Stadt
Wilsdruff den Zuschlag für die Bauhauptleis-
tungen (Los 1), die Sanitärtechnik (Los 22), für
die Elektrotechnik (Los 23), für die Informati-
onstechnik (Los 24), für den Personenaufzug
(Los 25) und für die Labortechnik (Los 30) je-
weils an den wirtschaftlichsten Bieter. (Be-
schluss 41/2022). Demnach wurden die Lose
wie folgt vergeben: Los 1 – HIW (Wilsdruff),
Los 22 – Salostowitz GmbH (Gornau), Los 23 – Elektro-Anlagen GmbH
(Nossen), Los 24 - Elektro-Anlagen GmbH (Nossen), Los 25 - KONE Garant
Aufzug GmbH (Chemnitz) und Los 30 – Wesemann GmbH (Syke).

zu TOP 8 Vergabe von Bauleistungen für die Straßenbau-
maßnahme „Fahrbahnrandbefestigung Helbigsdorf- Limbach“

Des Weiteren erteilte der Stadtrat der
Stadt Wilsdruff den Zuschlag für die
Fahrbahnbefestigung an den wirt-
schaftlichsten Bieter (Firma Böfi, Lich-
tenberg). (Beschluss 42/2022). Ent-
lang der Gemeindeverbindungsstra-
ße zwischen Helbigsdorf und Limbach, auf einer Länge von ca. 820 m,
soll, beginnend in Helbigsdorf, links und rechts der Fahrbahn der Fahr-
bahnrand bzw. das Bankett ertüchtigt werden. Grund ist eine Überlas-
tung der Fahrbahnrandbereiche und Bankette und den daraus resultieren-
den Schäden. Häufige Befahrung der derzeit mit Mineralgemisch befes-
tigten Bankette führt zu einem ständigen Materialabtrag. Die Breite der
Bankette ist uneinheitlich. Vorgesehen ist der Einbau von Rasengitterplat-
ten aus Kunststoff der Firma Beilharz. Der Unterbau der Bankette soll
durch den Einbau einer Frostschutz- und Schottertragschicht verstärkt
werden. Die Verlegung der Platten erfolgt auf ein Splittbett mit anschlie-
ßender vollständiger Verfüllung mit einem gebrochenen Mineralgemisch.

zu TOP 9 Information zu erteilten Bauaufträgen während 
der sitzungsfreien Zeit

Auf der Grundlage der Vergabeermächtigung (Beschluss-Nr.36/2022) des Stadtra-
tes wurden folgende Aufträge während der sitzungsfreien Zeit vergeben:

Maßnahme         Gewerk                     Kosten-                   Auftrag                  Auftragnehmer

                                                           berechnung           brutto

                                                           brutto (in Euro)       (in Euro)

Bauhof Wilsdruff - Fahrzeughalle                                                                       

                          Los 22-01                 74.211,38              100.230,75            Tief- und Wegebau

                          Baumeister                                                                            Jan Richter, Nossen

                          Los 22-02                 46.398,10              46.684,30              Holz- und Bauten-

                          Bautenschutz                                                                        schutz Stefan Klotz, 

                                                                                                                                              Dresden

Bahnhof Helbigsdorf                                                                                            

                          Los 01 Zimmerer-      29.020,23              34.072,77              Dach- und Holzbau 

                          und Dacharbeiten                                                                  Dachsel, Ullendorf

zu TOP 10 Antrag zur Einleitung eines Bebauungsplan-
verfahrens in Grumbach

Im Tagesordnungspunkt 10 unter-
stützte der Stadtrat der Stadt Wils-
druff den Antrag zur Einleitung ei-
nes Bauleitplanverfahrens für das
Grundstück Am Gewerbepark 1 in
Grumbach und beschloss, dass vor
Eintritt in das Bauleitplanverfahren
durch den Antragsteller die gesi-
cherte Trinkwasserversorgung und
Regenwasserbeseitigung, die ver-
kehrstechnische Erschließung sowie
die Auswirkungen auf sonstige In-
frastrukturen, insbesondere die Kin-
derbetreuung, darzustellen sind. (Beschluss 43/2022) Mit Schreiben vom
31. Mai 2022 stellte der Eigentümer der Recyclinganlage in Grumbach
den Antrag, sein Betriebsgrundstück perspektivisch als Wohnbaufläche zu
überplanen. Dazu wurde durch den Antragsteller ein Partner gesucht, der
künftig dieses Wohnquartier entwickeln kann. Die REVITALIS REAL ESTATE
AG kann verschiedene, positive Referenzen in dieser Branche vorweisen.
Es ist beabsichtigt, die bisher als Recyclinghof genutzte Fläche für ein
Wohnquartier mit Geschosswohnungsbau zu entwickeln.

zu TOP 11 Antrag zur Einleitung eines Verfahrens für die 
Änderung des B-Planes Nr. 4a „Zwischen Nossener Straße und
Birkenhainer Weg“ in Wilsdruff

Im weiteren Verlauf unterstützte
der Stadtrat der Stadt Wilsdruff den
Antrag zur Einleitung eines Verfah-
rens für die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 4A „Zwischen Nos-
sener Straße und Birkenhainer
Weg“ in Wilsdruff. (Beschluss
44/2022) Die Eigentümer des Flurstückes 707/2 der Gemarkung Wilsdruff
beabsichtigen auf dem Grundstück ein Eigenheim zu errichten. Das Flur-
stück befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 4A „Zwi-
schen Nossener Straße und Birkenhainer Weg“ und ist als private Grünflä-
che ausgewiesen. Die Eigentümer kennen die planungsrechtliche Situati-
on und stellten aus diesem Grund am 16.06.2022 den Antrag zur Ände-
rung des Bebauungsplanes. Die Nutzungsart für das Grundstück soll, wie
auf den benachbarten Grundstücken, in ‚Allgemeines Wohngebiet‘ geän-
dert werden.

zu TOP 12 Antrag auf Einleitung eines Bebauungsplanverfah-
rens für das Flurstück 75/3 in Herzogswalde

Von der Tagesordnung abgesetzt.

zu TOP 13 B-Plan Nr. 35 „Erweiterung EDEKA-Markt Grumbach“
- Abwägungsbeschluss

Nachfolgend fasste der Stadtrat der
Stadt Wilsdruff den Abwägungsbe-
schluss zu den vorgebrachten Be-
denken, Anregungen und Hinwei-
sen in den Stellungnahmen der Be-
hörden, sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange und der Öffentlichkeit
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Bericht aus dem Stadtrat vom 15.09.2022

zum Bebauungsplan Nr. 35 „Erweiterung EDEKA-Markt Grumbach“ vom
Februar 2022. (Beschluss 45/2022) Die während der öffentlichen Ausle-
gung und der Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen wur-
den vom Planungsbüro gemeinsam mit der Verwaltung geprüft und einer
Abwägung unterzogen. Nach erfolgtem Abwägungsbeschluss, ist den
Einwendern das Ergebnis der Abwägung mitzuteilen.

zu TOP 14 B-Plan Nr. 35 „Erweiterung EDEKA-Markt Grumbach“
- Satzungsbeschluss

Im Anschluss wurde aufgrund des § 10 des BauGB in der aktuell gültigen
Fassung nach Beschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt Wilsdruff
vom 15.09.2022 die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 35 „Erweite-
rung EDEKA-Markt Grumbach“, bestehend aus der Planzeichnung und
den textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes in der Fassung vom
Februar 2022, einschließlich der redaktionellen Ergänzung vom
15.09.2022, erlassen. Die Begründung mit redaktionellen Ergänzungen
gemäß Abwägung vom 15.09.2022 wurde gebilligt. Der Bürgermeister
wurde beauftragt, die Satzung auszufertigen und durch Bekanntma-
chung gemäß § 10 Absatz 3 BauGB in Kraft zu setzen. (Beschluss
46/2022)

zu TOP 15 Vergabe Prüfungsauftrag Jahresabschluss Stadt 
2021 - 2025

Im nächsten Tagesordnungspunkt
beschloss der Stadtrat, den Zu-
schlag für die örtliche Prüfung der
Jahresabschlüsse 2021 – 2025 so-
wie des Rechenschaftsberichtes der
Stadt Wilsdruff an den wirtschaft-
lichsten Bieter (Liska Treuhand

GmbH, Dresden) zu erteilen. (Beschluss 47/2022) Die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft CONCREDIS hat sowohl die Eröffnungsbilanz zum
01.01.2013 sowie alle Jahresabschlüsse bis einschließlich 2020 örtlich ge-
prüft. Es wird empfohlen, die Prüfung der Jahresabschlüsse nach 3 bis 5
Jahren neu zu vergeben. Aufgrund der überörtlichen Prüfung der Eröff-
nungsbilanz durch den Rechnungshof und die damit verbundenen Kor-
rekturen, die bis zum Jahresabschluss 2020 vollständig eingearbeitet wer-
den konnten, war es zweckmäßig, für diese Zeit die Prüfung bei der glei-
chen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zu belassen. Mit dem Jahresab-
schluss 2021 besteht die Möglichkeit, die Prüfung der folgenden Jahres-
abschlüsse neu zu vergeben. Es wurden vier Wirtschaftsprüfungsunter-
nehmen zur Abgabe der Angebote für die Jahresabschlussprüfungen
2021 bis 2025 aufgefordert. Zwei der vier Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaften haben je ein Angebot abgegeben.

zu TOP 16 Bestellung Wirtschaftsprüfer ETBH

Danach beschloss der Stadtrat, die Bestellung
des wirtschaftlichsten Bieters (Liska Treuhand
GmbH, Dresden) zum Wirtschaftsprüfer zur
Prüfung der Jahresabschlüsse 2022 bis 2025
des Eigenbetriebes Trinkwasserversorgung
Braunsdorfer Höhe (ETBH). (Beschluss
48/2022) Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
concredis prüft seit 2014 die Jahresabschlüsse des ETBH. Der letzte Prü-
fungsauftrag galt für die Jahre 2017 bis 2021. Es wurden Angebote von
verschiedenen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften abgefragt. Demnach
sind 3 Angebote eingegangen.

Bürgerbüro in Wilsdruff wegen
Softwareumstellung nicht geöffnet

An folgenden Tagen kann das Bürgerbüro in Wilsdruff wegen Soft-

wareumstellungen nicht geöffnet werden.

Freitag, 2. Dezember 2022 • Montag, 5. Dezember 2022

Dienstag, 6. Dezember 2022

Denken Sie bitte rechtzeitig daran, dringend benötigte Dokumente

vorher zu beantragen bzw. Ihre Behördengänge im Vorfeld zu er -

ledigen, da an diesen Tagen keinerlei Technik im Bürgerbüro funk-

tionieren wird.

Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtver-
waltung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon:
035204 463-123, erfragt oder abgeholt werden: • 2 Schlüssel mit
Schild vom 16.05.2022 in Kesselsdorf • Transponder mit Schlüssel-
band vom 01.04.2022 in Wilsdruff • Fahrrad vom 23.05.2022 in
Wilsdruff • Rucksack vom 19.05.2022 in Wilsdruff • Geldbörse
mit Hartgeld vom 31.05.2022 in Wilsdruff • Transponder
31.05.2022 in Wilsdruff • 8 Schlüssel mit Schlüsselband vom
07.06.2022 in Wilsdruff • USB-Stick vom Mai 2022 in Wilsdruff •
Schlüssel mit Zubehör vom Juni 2022 in Wilsdruff • 2 Sicherheits-
schlüssel mit Band vom 08.07.2022 in Wilsdruff • 1 Sicherheits-
schlüssel vom 08.08.2022 in Wilsdruff • Fahrrad, 26. Kalenderwo-
che (27.06. – 01.07.2022) in Wilsdruff • Fahrrad, 34. Kalenderwo-
che (27.06.–01.07.2022) in Oberhermsdorf • Geldbörse mit Bar-
geld vom 12.08.2022 in Wilsdruff. Onlineabfrage über:
https://www.wilsdruff.de/?pgld=566

Öffentliche Bekanntmachungen

Fundbüro

So kommt das Amtsblatt der Stadt Wilsdruff
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per E-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de
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Ortsverbindungsstraße Helbigsdorf - Lim-
bach. Seit Dienstag, 4. Oktober 2022, haben
Bauarbeiten an der Ortsverbindungsstraße Hel-
bigsdorf – Limbach begonnen. Die Arbeiten be-
treffen einen Bereich oberhalb von Helbigsdorf.
Im Wesentlichen werden die Straßenrandberei-
che instandgesetzt. Dazu werden Kunststoffgit-
terplatten verlegt, vergleichbar mit den Straßen
von Mohorn nach Grund oder Kesselsdorf nach
Braunsdorf. An einigen Stellen erfolgt auch eine
Reparatur im Asphalt. In der ersten Woche kann
noch mit punktuellen Einengungen gearbeitet
werden, ab dem 10. Oktober macht sich auf-
grund der geringen Straßenbreite eine Vollsper-
rung erforderlich. Gebaut wird in zwei Abschnit-
ten. Der 1. Abschnitt beginnt ab dem Radweg
auf dem ehemaligen Bahndamm in Richtung
Limbach und ist ca. 500 m lang. Für diesen Ab-
schnitt sind ca. 3 Wochen geplant. Danach wird
der untere Bauabschnitt (2. BA) ab Radweg bis
Ortseingang Helbigsdorf gebaut, auch dafür
werden ca. 3 Wochen veranschlagt. In der 45.
KW sollen die Arbeiten beendet werden. Durch
die Aufteilung in diese zwei Abschnitte kann die
Zufahrt zum Bauernhof Flade über den Bahn-
damm entweder aus Richtung Helbigsdorf (Zeit-
raum 1. BA) oder aus Richtung Limbach (Zeit-
raum 2. BA) gewährleistet werden. Während der
Bauarbeiten ist also eine Durchfahrt von Helbigs-
dorf nach Limbach bzw. umgekehrt nicht mög-
lich. Die Erreichbarkeit der Fa. GINO, der Struth
und der Feldflächen (bis zum gesperrten Ab-
schnitt) von Limbach aus ist immer möglich. Die
offizielle Umleitungsführung wird für den Bau-
zeitraum über Blankenstein erfolgen.

Wilsdruff – Am 9. Oktober 2022 findet der
Herbstbauernmarkt auf dem Markt in Wilsdruff
statt. In der Zeit zwischen 07:00 bis 19:00 Uhr ist
die Freiberger Straße in Höhe Kreuzungsbereich
Poststraße und der Markt vollständig gesperrt.
Hiervon ausgenommen ist der Linienverkehr.

Kleinopitz – Bis zum 8. Oktober 2022 ist die
Gartenstraße in Höhe Hausnummer 2 vollstän-
dig gesperrt. Grund hierfür ist die Herstellung
eines Trinkwasser-Hausanschlusses.

Stadtgebiet – Bis zum 17. Januar 2023 werden
im gesamten Stadtgebiet Vermessungsarbeiten
durchgeführt. Aus diesem Grund kommt es auf
den betroffenen Straßen zu einseitigen Einen-
gungsmaßnahmen.

Allgemein – Während der angezeigten Bau-
maßnahmen sind Einschränkungen oder Behin-
derungen des Fußgänger- und Fahrzeugver-
kehrs nicht auszuschließen. Bitte achten Sie auf
die örtlichen Umleitungsempfehlungen und Be-
schilderungen.

Baumaßnahmen

Verkehrseinschränkungen

Veröffentlichungen Dritter

Die Volkshochschule informiert

Kostenfreies Herbstferienprogramm in Freital

Die Volkshochschule bietet im Rahmen des Förderprogramms talentCAMPus wieder ein kostenfrei-
es Herbstferienprogramm an. Diesmal können Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 14 Jahren
unter dem Titel „Vorhang auf!“ auf spielerische Entdeckungsreise gehen und eine Woche lang im-
provisieren, kleine Szenen schreiben und eigene Kostüme und Requisiten entwerfen.

„Vorhang auf! Theaterprojekt für Jugendliche im Alter von 12 bis 14 Jahren“ 24. bis 28. Ok-
tober 2022, täglich 10:00 bis 16:45 Uhr, Freital, Regenbogen Familienzentrum, kostenfrei inkl. Mit-
tagessen, Snacks und Getränken. Anmeldung unter 0351 6413748 bzw. www.vhs-ssoe.de.

AWO Beratungsstelle mit neuem Gruppenangebot

Die AWO Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern im
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge bietet sowohl in
Dippoldiswalde, als auch in Freital Beratung rund um die Themen
Erziehung, Schulschwierigkeiten, Entwicklungs- und Verhaltens-
auffälligkeiten, aber auch bei Fragen zur Situation von Kindern
bei Paarkonflikten, Trennung und Scheidung und bei persönli-
chen Krisen im Familienalltag an. Gern können persönliche Termine
vereinbart oder auch eine Telefon- bzw. Videoberatung in Anspruch
genommen werden. Kontaktieren Sie uns bitte für eine Anmel-
dung zu folgenden Zeiten:

Montag 10:00 – 12: 00 Uhr
Dienstag 10:00 – 12: 00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 12: 00 Uhr

Ab November dieses Jahres bietet die AWO Beratungsstelle am Standort Freital in Zusammenarbeit mit
zwei weiteren Familienberatungsstellen des Landeskreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ein Grup-
penangebot mit 6 Modulen für Eltern nach Trennung und Scheidung an. In dem Training „Trennung
meistern – Kinder stärken“ können Eltern in kleinen Gruppen mit Hilfe von Gesprächen und Übungen
Lösungen für schwierige Situationen erarbeiten, die sie dann im Familienalltag anwenden können. Die El-
ternpaare nehmen nicht gemeinsam an einer Gruppe teil. Sie haben die Möglichkeit, sich in verschiede-
nen Gruppen anzumelden. Weitere Informationen dazu finden Sie im Downloadbereich der AWO-Web-
seite. Interessierte Eltern können sich gern telefonisch, persönlich oder per Mail bei den AWO Beratungs-
stellen informieren und anmelden: Dippoldiswalde (03504 615515) • Freital: (0351 79664926), Mail: er-
ziehungsberatung@awo-weisseritzkreis.de, Webseite: www.awo-weisseritzkreis.de

Katrin Bartsch, Teamassistentin AWO Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern

Haus- und Straßensammlung 2022 – 
Gemeinsam für den Frieden. Seit 1919.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband Sachsen, führt vom 1. Oktober bis
21. November 2022 seine traditionelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. Der Ver-
band finanziert seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, Sammlungen, Nachlässe und die Beiträ-
ge der ca. 80.000 Mitglieder und zahlreicher Förderer. Die Bundesrepublik trägt die übrigen 30 Prozent,
da Kriegsgräberpflege eine hoheitliche Aufgabe ist. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine gemeinnützige, humanitäre Organisation, die im staatlichen Auftrag Kriegsgräberstätten über-
wiegend im europäischen Ausland anlegt, pflegt und somit als Mahnmale gegen den Krieg und das Ver-
gessen erhält. Als anerkannter Träger der politischen Bildung und der freien Jugendhilfe fördert er die Frie-
denserziehung Jugendlicher unter dem Motto „Versöhnung über den Gräbern – Arbeit für den Frieden“
und unterstützt die internationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet. Hierzu organisiert er als einziger
Kriegsgräberdienst weltweit eine eigene schulische und außerschulische Jugend- und Bildungsarbeit. Für
weitere Informationen: https://sachsen.volksbund.de/ sowie www.volksbund.de
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Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V. . . . . . . .035204 463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0174 3042595
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47194
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Unterrichtsprojekt Fake News Einladung zur Ausstellungseröffnung

Wir, die Klasse 9b und ihr Franzö-
sischlehrer Fabian Zickuhr, laden
Sie zur Ausstellungseröffnung
des deutsch-französischen Unter-
richtsprojekts Fake News, am 10.
Oktober 2022, zwischen 17:00
und 19:00 Uhr, in die Aula des
Gymnasiums Wilsdruff ein. Wir
zeigen Ihnen dort unsere Unter-
richtsergebnisse, erzählen span-
nende Anekdoten von unserer
Studienreise nach Frankreich und
laden Sie ein, selbst Fake News zu
entlarven. In unserer schnelllebi-
gen und vom digitalen Fortschritt
gekennzeichneten Welt sehen sich sowohl junge Menschen, als auch Erwachsene mit einer Flut von
Nachrichten konfrontiert. Zunehmend herausfordernder wird es für jedermann, Wahrheiten von al-
ternativen Fakten zu unterscheiden. Aus diesem Grund hat das Deutsch-Französische Jugendwerk
sowie der Bildungskanal Educ’ARTE deutsche und französische Schulen gesucht, die an einem ge-
meinsamen Schulprojekt teilnehmen und es zusammen gestalten wollten. An unserer Schule ist es
der Klasse 9b sowie ihrem Französischlehrer Fabian Zickuhr gelungen, sich zusammen mit der Part-
nerklasse 4A des Deutsch-Französischen Gymnasiums in Buc (bei Paris), dem auf beide Klassen zu-
geschnittenen Unterrichtsprojekt zu widmen und es gemeinsam, während einer Studienreise nach
Frankreich, zu vollenden.

Fabian Zickuhr

Große Erfolge am Tag der offenen Tür MEA

Das Gymnasium Wilsdruff hatte
die große Chance, gleich mit zwei
Teams am MEA-Parcours am Tag
der offenen Tür der Ausbildungs-
stätte in Kesselsdorf teilzuneh-
men. Zum ersten Mal konnten
am 8. September zwei Teams un-

serer neunten Klassen direkt gegen die Mannschaf-
ten anderer Klassen antreten, was alleine schon ein
besonderes Erlebnis war. Trotz des Wetters herrschte
die gute Laune vor und an insgesamt sechs verschie-
denen Stationen konnten die Schülerinnen und Schü-
ler neben technischem, elektronischem und hand-
werklichem Geschick vor allem ihre Teamarbeit unter
Beweis stellen. Nach dem vielseitigen Parcours wurde
dann bis zur Verkündung der Ergebnisse auch noch
für das leibliche Wohl gesorgt. Als es dann so weit
war, stellten alle fest, dass es keine Verlierer gab – alle
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Ev. Grundschule Grumbach

Grundschule Mohorn

Genau diesen Zustand durften wir am 14. Sep-
tember bei uns an der Schule erleben. Mit gro-
ßer Vorfreude & Aufregung sahen wir dem Be-
such von Ezé Wendtoin entgegen. Der Musiker
ist in Burkina Faso aufgewachsen und lebt in-
zwischen sowohl in Dresden und Berlin, als

auch in Ouagadougou. Doch nicht nur seine Le-
bensorte sind vielfältig, auch sein Können geht
in viele verschiedene Richtungen. Der 30-Jähri-
ge ist als Solokünstler, Germanist und auch
Schulgründer unterwegs und verbreitet überall
gute Laune und positive Energie. So auch bei
uns. 90 Minuten durfte die ganze Schule zu sei-
ner Musik tanzen, singen, klatschen, hüpfen.
Sowohl sein Gesang, als auch sein Gitarren-
und Schlagzeugspiel (manchmal sogar gleich-
zeitig) erfüllten unsere Ohren und Herzen. Zwi-
schen seinen Liedern stellte er sich humorvoll
den Fragen der Kinder und erzählte über Burki-
na Faso, seine Erfahrungen in Deutschland und
seine Muttersprache Mooré.
Am Nachmittag durften die Kinder der dritten
und vierten Klasse zusätzlich an einem Work-
shop zum Thema „Afrika ist kein Land“ teilneh-
men. Dort kamen wir über diesen vielfältigen

Kontinent ins Gespräch und Ezé stellte uns das
Schulprojekt des TAM e. V. (www.tam-
verein.de) vor. Anschließend durften die Kinder
seine mitgebrachten Instrumente ausprobieren.
Wir sind sehr dankbar, diesen bewegenden, er-
füllenden Tag mit Ezé erlebt zu haben.

Flora Schleiermacher, Lehrerin

27. August 2022 – Schulanfang – aufgeregte
Mädchen und Jungen – tolle Zuckertüten und
ein schwungvolles Programm, gestaltet von un-
seren Viertklässlern, vorbereitet durch Frau Hel-
big, Frau Knoth sowie Herrn Grüneberger und
unterstützt durch Eltern der Klassen 4a und b lie-
ßen das keinesfalls bestellte Regenwetter, zu
mindestens für die Vormittagszeit, vergessen las-
sen. Andreas Clausnitzer, Beigeordneter der
Stadt Wilsdruff, übermittelte nicht nur viele gute
Wünsche zum Schulstart, sondern brachte auch
eine kleine Aufmerksamkeit für jede Klasse mit.
Das neue Schuljahr begann mit der Projektwo-
che „Die Schule öffnet ihre Türen“. Im Rahmen
dieser Woche fanden in Zusammenarbeit mit
der Polizei und der Verkehrswacht Präventions-
tage an unserer Schule statt. Am Dienstag führ-
ten Herr Braun (Präventionspolizist aus Freital),
Herr Wolf vom Polizeistandort Wilsdruff und
Herr Hujer vom Polizeistandort Bannewitz für

die ersten und zweiten Klassen ein praktisches
Schulwegtraining durch. Dabei wurden das
richtige Überqueren und Verhalten an der Fuß-
gängerampel sowie Bushaltestelle wiederholt
und geübt. Am Mittwoch stand für die dritten
und vierten Klassen das Fahrrad im Mittelpunkt.
In Gruppen absolvierten die Kinder verschiede-
ne Stationen. Dabei erfuhren sie etwas über das
richtige Tragen eines Fahrradhelmes, wichtige
Verkehrszeichen, die Sichtbarkeit verschiedener
Kleidung sowie die Teile eines verkehrssicheren
Fahrrads. Außerdem konnten sie ihre Geschick-
lichkeit auf dem Fahrrad beim Fahren eines Par-
cours unter Beweis stellen. Ganz herzlich möch-
ten wir uns hiermit für die Unterstützung bei
Herrn Binnewerg und seinem Team von der Ver-
kehrswacht Freital, Herrn Braun und seinen Kol-
legen vom Polizeirevier Freital-Dippoldiswalde
und Herrn Wolf vom Polizeistandort Wilsdruff
bedanken.

„TAM!“ steht für Lebensfreude, Wachsein, Energie!

Rückblick auf die ersten Schulwochen in der Grundschule Mohorn

Plätze wurden mit großartigen Preisen bedacht.
Das Gymnasium Wilsdruff freut sich besonders,
dass die 9b den 3. Platz (dotiert mit 500 Euro)
für die Klassenkasse und die 9c den 4. Platz
(300 Euro) belegen konnten.
Außer dem Wettkampf und seinen vielfältigen

Aufgaben gab es noch eine Firmenmesse, bei
der unsere Schülerinnen und Schüler nicht nur
gute Kontakte für ihr anstehendes Betriebs-
praktikum knüpfen, sondern auch schon tiefere
Einblicke in die Vielfalt der zukünftigen Arbeits-
welt bekommen konnten.

Wir bedanken uns herzlich bei der MEA, insbe-
sondere bei den Herren Boden, für die tollen
Momente und die Unterstützung, die das Gym-
nasium Wilsdruff seit nunmehr zwei Jahren von
der MEA bekommt.
Gymnasium Wilsdruff
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Mohorn

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ Blankenstein

Am Freitag in der ersten Schulwoche fand ein Pro-
bealarm statt. Überrascht vom Alarmsignal verlie-
ßen alle zügig das Schulgebäude, trafen sich auf
dem Sammelplatz auf dem Schulhof und warte-
ten. Von Ferne war das Geräusch eines Feuer-
wehrautos zu hören, was immer lauter wurde. Er-
staunt schauten die Schüler, als ein Feuerwehrau-
to auf den Schulhof vorfuhr. Begeistert waren sie
über die Möglichkeit, dieses im Anschluss näher
zu erkunden. Dabei durfte auch das Löschen mit-
hilfe eines Schlauches ausprobiert werden. Ein
großes Dankeschön an Herrn Oertel und das
Team der Ortsfeuerwehr Mohorn.

Der Präventionstag zum Fahrrad war vor allem
für die Kinder der vierten Klassen von besonde-
rer Bedeutung, weil sie gleich zu Schuljahresbe-
ginn ihr theoretisches Wissen zur Fahrradausbil-
dung wiederholten. Mit Bravour absolvierten
sie die schriftliche Prüfung und freuten sich auf
die praktische Ausbildung, welche am 5. und 6.
September auf dem Schulhof stattfand. Der
Pausenhof verwandelte sich dafür zu einem
kleinen Verkehrsübungsplatz. Anfangs wieder-

holten die Viertklässler theoretisch die Ver-
kehrszeichen, das Linksabbiegen und das Um-
fahren einer Baustelle. Nach dem Überprüfen
der Helme sowie Fahrräder ging es los und sie
fuhren in Gruppen auf dem Platz. Die Polizistin
Frau Werner und Herr Binnewerg von der Ver-
kehrswacht schauten genau und gaben Hinwei-
se, sodass Fehler immer seltener wurden. Am
zweiten Tag wurde noch einmal intensiv geübt,
bevor die Prüfung stattfand. Alle waren sehr
aufgeregt und gaben sich große Mühe, da alle

den Fahrradpass bestens ablegen wollten. Beim
Verkünden der Ergebnisse strahlten die Kinder,
die die Prüfung erfolgreich gemeistert hatten
und einen Fahrradpass erhielten, glücklich. Auf
diesem Weg möchten wir Frau Werner von der
Polizeidirektion Dresden nochmals für das
Durchführen der Fahrradausbildung danken.
Mit ihrer Unterstützung sind unsere Viertkläss-
ler mit den Fahrrädern nun sicherer im Straßen-
verkehr unterwegs. Die zwei Tage Unterricht
der etwas anderen Art werden den Kindern
noch länger in Erinnerung bleiben.

Lernen mit allen Sinnen und in der Natur gehört
seit vielen Jahren zum Schulkonzept. Der Tha-
randter Wald, fast vor unserer Haustür, bietet
den Kindern dazu beste Möglichkeiten. Herr
Vogt und seine Mitarbeiter vom Umweltzen-
trum in Freital zeigten den Kindern in den ers-
ten Schulwochen die Einzigartigkeit der Natur,
unterstützten teambildende Maßnahmen und
ließen Zeit für Entdeckertouren.

Florian Grüneberger

Liebe Leute, Groß und Klein, luden wir am 20. September 2022 zum El-

terncafé ein. Seit Anfang des Schuljahres haben wir unser Projekt „Mit al-

len Sinnen die Jahreszeiten erleben“ begonnen. Das war auch unser The-

ma beim Elternnachmittag. In der oberen Etage wurden verschiedene Sta-

tionen für die Sinne aufgebaut, z. B.

Hören: Memory, Rasselröhren, Musikinstrumente

Sehen: Taschenlampe und Taschenlampenkarten, Steckspiel, 

Steinmemory, Fernrohr

Schmecken: verschiedene Drinks zum Herausfinden, was es ist 

(Erdbeersaft, Ananassaft, Gurkensaft, Petersiliensaft)

Fühlen: Säckchen mit Inhalt, Holzbrett mit blauen Säckchen, 

Balancierboard, Jonglierteller

Riechen: Stifte mit verschiedenen Gerüchen, kleine Dosen mit Inhalt

So konnte sich jeder ausprobieren. Der Andrang war sehr groß und die El-

tern hatten Zeit, sich auszutauschen.

In der unteren Etage wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Einige Eltern

haben fleißig Kuchen gebacken. Kaffee, Kakao und weitere Getränke

standen ebenfalls bereit.

Auch ein schöner Nachmittag ging einmal zu Ende. Vielen Dank an die

fleißigen Aufräumer, Kuchenbäcker und unsere Küchenfee.

Team der Kita „Am Schlossberg”

Elterncafé in Blankenstein
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus Kesselsdorf

Traditionell werden in der Kirche im Herbst überall Erntedankfeste gefei-
ert. Der Sommer ist vorbei und die Felder werden abgeerntet, die Äpfel wer-
den reif, Kürbisse wachsen und auch unsere Tomaten lassen die Früchte
schön rot und lecker werden. Da macht das Ernten Spaß und das Verarbeiten
der Früchte noch mehr. Erstaunlicherweise essen dann auch einige „Gemü-
semuffel“ die selbstgeschnippelten Salate mit großem Appetit. Das Wachsen

und werden wird in unserem Kindergarten-Garten von allen sehr genau be-
obachtet und überwacht. Es macht viel Freude, mit den Kindern die Wunder
der Natur zu bestaunen. Natürlich feiern wir auch im Kinderhaus Erntedank-
fest und sammeln dafür fleißig Erntegaben.

Katrin Däßler, Erzieherin

Danke, Danke, Danke, Danke – lieber Gott wir danken dir …

Wissenswertes

Einladung zur 49. Ausstellung des Vereins Zier-
geflügel & Exoten Wilsdruff und Umgebung e. V.

In diesem Jahr laden wir Sie zu un-
serer 49. Ausstellung am 8. und 
9. Oktober 2022 in die Festhalle
(Schiene), Freiberger Straße 54 in
Wilsdruff ein. Am Sonnabend er-
warten wir unsere Besucher von
09:00 bis 18:00 Uhr, am Sonntag
von 09:00 bis 17:00 Uhr.
Die Ausstellung ist der Höhepunkt
unseres Vereinslebens. Wir Zucht-
freunde haben die Möglichkeit, un-
sere Tiere zu präsentieren und unser
Hobby den Besuchern näherzubringen. Im Verein begrüßen wir gern Inte-
ressenten und neue Mitglieder. Auch in diesem Jahr werden Tiere gezeigt,
die auf unserer Ausstellung noch nicht zu sehen waren, wie z. B. Fichten-
kreuzschnäbel und Schmuckloris. Wie in den vergangenen Jahren werden
wir von den Reptilienfreunden unterstützt, die sicher wieder mit einigen
Raritäten überraschen werden.
Zum zweiten Mal dabei ist die Firma „Korkwerk Dresden“ mit vielerlei
Spielzeug und Zubehör aus Kork. Futtermittel und anderen Tierbedarf er-
halten Sie traditionell am Stand der Firma Räde.
Wenn der kleine (oder große) Hunger kommt, ist unsere „Olga“ wieder
für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie!
Matthias Bessert, Ausstellungsleiter
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Artur-Kühne-Verein Wilsdruff informiert

Sonntagsspaziergang Helbigsdorf –
Zwischen Herkunft und Zukunft

Liebe Wilsdruffer/-innen, am 16. Oktober 2022 gibt es unseren letzten Sonntagsspaziergang in diesem
Jahr. Es geht nach Helbigsdorf unter dem Motto „Zwischen Zukunft und Herkunft“. Entdecken Sie mit
uns wieder einen Ortsteil von einer neuen Seite. Treff ist 14:00 Uhr am Dorfplatz. Sie können direkt dort
oder am Kleinbahnhof parken. Hinterher gibt es wie immer einen kleinen Imbiss und Erfrischungen.

Wir hoffen, Sie sind mit dabei. Wir freuen uns auf Sie!

Vivien Ernst, Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com, www.facebook.com/arturkuehneverein

Nach 2-jähriger Pause fand vom 29. August bis 5. September 2022 die
61. Stadtmeisterschaft der SG Motor Wilsdruff im Tischtennis statt.
Der erste Aufschlag fand im Herren Doppel statt, wo sich die letztmaligen
Sieger von 2019 auch wieder den Titel sichern konnten. Toni Glöß und
André Baumgartner hießen die ersten Stadtmeister der neuen Saison. Auf
den Plätzen zwei und drei fanden sich die beiden Doppel Domenic Förs-
ter/Andreas Ranft und Dirk Müller/Matthias Günther ein.
Am darauffolgenden Freitag wurde die Konkurrenz im Mix-Doppel tätig.
Das besondere war hierbei, dass die Damen sich einen Herren losen muss-
ten und dadurch von vornherein keine Favoriten ausmachbar waren. Den
Pokal für den Mix-Stadtmeister konnte letztendlich Alwine Scherber und
Toni Glöß mit nach Hause nehmen. Geschlagen geben mussten sich auf
Platz 2 Julia Krieghoff und André Baumgartner sowie auf Platz 3 Selina
Langholz und Domenic Förster.
Am 3. September 2022 fanden sich sowohl Männer und Frauen für die
Einzelkonkurrenz zusammen. Außerdem spielten unsere Damen noch
den Doppelsieger aus. Hier konnte sich das Geschwisterpaar Alwine und
Frieda Scherber durchsetzen. Platz 2 und 3 sicherten sich Lisa
Wolschina/Julia Krieghoff sowie Nora Kaliner/Katrin Richter.
Bei den Einzeln der Damen setzte sich Frieda Scherber vor Lisa Wolschina
und Selina Langholz durch. Auch hier gab es spektakuläre Ballwechsel un-
serer Damen zu sehen, welche ab der neuen Saison in der 3. Bundesliga
aufschlagen werden.
Die Herren wurden in zwei Klassen gespielt. Die Herren A (Spielbetrieb ab
Bezirk) entwickelte sich zu einem echten Krimi. Am Ende entschied das
Satzverhältnis zu Gunsten von Toni Glöß, der sich durch diesen Sieg das
„Triple“ sichern konnte. Auf Platz 2 fand sich der letztmalige Sieger Erik
Arnhold wieder, welcher nun beim TTC Elbe Dresden seine Bälle spielt.
Ebenso spielgleich und hauchdünn auf Platz 3 konnte man André Baum-
gartner gratulieren.
Die Herren B, welche überwiegend auf Kreisebene ihre Punktspiele absol-
vieren, fanden zeitgleich zu den Herren A statt. Hier konnte der „Neu-
Wilsdruffer“ Dirk Müller den Pott mit nach Hause nehmen. Auf dem zwei-
ten und dritten Platz fanden sich Wolfram Zschoke und Thomas Köhler
ein.
Gegen Mittag war es dann soweit. Die Halle füllte sich immer weiter, denn
unser Wettkampf für die Gäste stand an. Fast 20 nichtaktive Hobbysport-
ler betraten die Halle und der Stadtmeister der Gäste sollte ermittelt wer-
den. Hervorzuheben ist, dass das Niveau von Jahr zu Jahr steigt und einige
spannende Ballwechsel und Spiele zu bestaunen waren.

Zusammenfassung und Ergebnisse Stadtmeisterschaften – Tischtennis Wilsdruff

v. l.: Andreas Clausnitzer, Matthias Krüger, Jens Möhler

v. l.: Erik Arnhold, Toni Glöß, André Baumgartner
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Den Pokal und somit den Sieg sicherte sich Mat-
thias Krüger aus Mohorn. Den zweiten Platz be-
legte Jens Möhler. Auf Platz drei durften wir ei-
nem alten Bekannten, Andreas Clausnitzer, gra-
tulieren. Zur Kinderkonkurrenz trafen 15 Jungs
und 7 Mädchen ein. Gespielt wurde in 3 Grup-
pen, welche nach den Fähigkeiten und Alter der
Kinder aufgeteilt wurden. Zur Siegerehrung
durften wir gratulieren:

Gruppe A:   1. Platz:   Oskar Jehmlich
                  2. Platz:  Ludwig Seidel
                  3. Platz:  Felix Krüger

Gruppe B:   1. Platz:  Til Gey
                  2. Platz:  Jacob Quaas
                  3. Platz:   Felix Normann

Mädchen:    1. Platz:  Julia Finsterbusch
                  2. Platz:  Melissa Kellner
                  3. Platz:  Emilia Zimmermann

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern der
61. Wilsdruffer Stadtmeisterschaft im Tischten-
nis. Ebenso bei allen Organisatoren und dem
Wilsdruffer Parkstadion, wo wir beim gemütli-
chen Beisammensein den Abend ausklingen

lassen konnten. Nun wünschen wir all unseren
aktiven Mannschaften im Punktspielbetrieb ei-
nen erfolgreichen Saisonstart.

Jederzeit sind Zuschauer herzlich willkommen.
Wir freuen uns schon jetzt auf die zahlreiche
Teilnahme an der 62. Stadtmeisterschaft.

Toni Glöß

v. l.: Emilia Zimmermann, Julia Finsterbusch,
Melissa Kellner

v. l.: Felix Normann, Til Gey, Jacob Quaas v. l.: Felix Krüger, Oskar Jehmlich, Ludwig Seidel

Am 17./18. September 2022 fand in der Saubachtalhalle traditionell zum
Saisonauftakt das sächsische Landesranglistenturnier – Top 16 im Tisch-
tennis statt. Der Veranstalter des STTV lobte dabei besonders die neuen
Lichtverhältnisse in der Halle sowie die gute Organisation der Wilsdruffer
Tischtennisabteilung für dieses hochklassige Turnier. Ein Dank an dieser
Stelle für alle helfenden Hände.

Mit sechs Starterinnen repräsentierten die Wilsdruffer Damen wieder
quantitativ den am stärksten vertretenen Verein und auch qualitativ konn-

ten sich die Teilnehmerinnen der SG Motor sehr gut unter den teils erfah-
renen Bundesligaspielerinnen behaupten. Alwine Scherber erkämpfte sich
einen starken dritten Platz, dicht gefolgt von ihren Teamkolleginnen Julia
Krieghoff auf Platz fünf und Frieda Scherber auf Platz sechs. Mit den Plat-
zierungen acht, neun und elf konnten auch Selina Langholz, Lisa Wolschi-
na und Lisa Bormann den Verbleib in der höchsten sächsischen Rangliste
sicherstellen. Zudem qualifizierten sich alle für die Landesmeisterschaften
Ende Januar 2023 in Bautzen. Der Saisonstart ist somit geglückt und voller
Spannung und Vorfreude fiebern die Damen jetzt ihrer ersten Spielzeit
in der 3. Bundesliga entgegen. Die Heimspiele in der Saubachtalhalle
sind dabei wie folgt terminiert:

Sa. 15.10.22 – 17:00 Uhr gegen SU Neckarsulm
So. 16.10.22 – 11:00 Uhr gegen RV Viktoria Wombach
Sa. 29.10.22 – 17:00 Uhr gegen TTG Süßen
So. 04.12.22 – 11:00 Uhr gegen VfL Sindelfingen
So. 11.12.22 – 11:00 Uhr gegen BSC Rapid Chemnitz

Der Eintritt bleibt auch in der Bundesliga kostenfrei. Die Mädels garantieren
hochklassigen Tischtennissport und freuen sich über zahlreiche Zuschauer.

Abteilung Tischtennis der SG Motor Wilsdruff

Saisonstart bei den Wilsdruffer Tischtennisfrauen
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Geführte Radtour am 
25. September 2022

Pünktlich trafen sich 10:00 Uhr die Teilnehmer der letzten Radtour 2022
am Kleinbahnhof Wilsdruff. Gutes Radwetter begleitete die Stammradler
und wieder einige neue Teilnehmer. Tourleiter Gerd Felgner begrüßte die
Teilnehmer und erklärte die Strecke mit einer Gesamtlänge von ca. 30 km.
Dann ging es schon los, über den Wilsdruffer Radweg bis Grumbach, da-
nach nach Kesselsdorf und Oberhermsdorf. Von dort aus zum Etappenziel
nach Freital-Weißig. Im Biergarten des neuen Bauernhofes gab es bei

herrlichem Blick in Richtung Sächsische Schweiz die verdiente Stärkung.
Über Fördergersdorf und Pohrsdorf ging es dann zurück nach Wilsdruff.
2022 gab es wieder interessante Streckenführungen. Im Frühjahr melden
wir uns wieder zur nächsten geführten Radtour.

Mario Gnannt

Ratgeber für Notfallvorsorge und
richtiges Handeln in Notsituationen

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und
Katastrophenhilfe hat eine Broschüre zur Not-
fallvorsorge und zum richtigen Handeln in
Notsituationen veröffentlicht. Die Broschüre
liegt in der Stadtverwaltung Wilsdruff zur
Mitnahme aus.

Richtiges Verhalten bei Unwetter und 
Gewitter
•    Meiden Sie ungeschützte Orte, an denen Sie von Hagel oder von vom

Sturm mitgerissenen Gegenständen getroffen werden könnten.
•    Wenn noch ausreichend Zeit ist, sichern Sie draußen bewegli-

che Gegenstände.
•    Suchen Sie bei Gewitter Schutz in einem Gebäude oder gehen

Sie mit eng zusammenstehenden Füßen, möglichst in einer
Mulde, auf den Fußballen in die Hocke.

•    Lehnen Sie sich nicht an Zäune und halten Sie zu Überlandlei-
tungen einen Mindestabstand von 50 Metern ein.

•    Vermeiden Sie alle Gegenstände mit Metallteilen wie Regen-
schirme und Fahrräder.

•    Im Auto sind Sie bei Gewitter sicher. Bleiben Sie im Fahrzeug
und berühren Sie keine blanken Metallteile.

•    Meiden Sie Kellerräume, da diese sehr schnell von Wasser ge-
flutet und zu lebensbedrohlichen Fallen werden können.

•    Vorsicht beim Betreten überfluteter Keller, es besteht die Ge-
fahr eines Stromschlags, wenn der Hausanschlusskasten im Kel-
ler untergebracht ist.

•    Nehmen Sie empfindliche Geräte vom Netz oder verwenden Sie
einen Überspannungsschutz.

Ist jemand verletzt, leisten Sie Erste Hilfe und rufen Sie gegebenen-
falls den Rettungsdienst 112. Weitere Infos finden Sie in der oben
genannten Broschüre.
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Kirchgemeinden Grumbach,

Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach

09.10.     10:15 Uhr     Abendmahlgottesdienst zur Kirchweih

16.10.     10:00 Uhr     Andacht

23.10.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst

Kesselsdorf

16.10.     10:15 Uhr     Predigtgottesdienst

Limbach

23.10.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst

Wilsdruff

09.10.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

16.10.     09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

(K) = Kindergottesdienst

Über mögliche Veränderungen informieren Sie sich bitte unter 

www.kirche-wilsdruff-land.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

09.10.     08:30 Uhr     Mohorn

               10:00 Uhr     Blankenstein

16.10.     10:00 Uhr     Herzogswalde

               10:00 Uhr     Helbigsdorf

23.10.     10:00 Uhr     Mohorn - mit Abendmahl

Bitte beachten Sie die aktuelle Gesetzeslage und Aushänge in unseren

Schaukästen.

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

07.10.     18:30 Uhr     Anbetung

09.10.     10:30 Uhr     Wort-Gottes-Feier

14.10.     18:30 Uhr     Rosenkranz

15.10.     18:00 Uhr     Heilige Messe

21.10.     18:30 Uhr     Rosenkranz

23.10.     14:00 Uhr     Heilige Messe in der Friedhofskapelle Wilsdruff, 

                                   anschließend Gräbersegnung

23.10.     15:30 Uhr     Gräbersegnung Kapelle und Friedhof Kesselsdorf

23.10.     15:30 Uhr     Gräbersegnung Kirche und Friedhof Grumbach

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-

hänge im Schaukasten.

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 24. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, im Jugend- und Gemein-
schaftshaus Kleinopitz, Saalhausener Straße 10 a, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich eingeladen.

Rainer Rechenberger, Ortsvorsteher

Weiterbildung der Oberhermsdorfer
Senioren

Erste Hilfe ist sowohl für Senioren, als auch für deren Angehörige ein The-
ma, bei dem sich eine frühzeitige Auseinandersetzung bzw. Auffrischung
der Kenntnisse lohnt. Durch Erkrankungen und körperliche Beschwerden,
welche im Alter immer häufiger auftreten, ist auch das Notfallrisiko in der
häuslichen Umgebung für Senioren deutlich erhöht. Stürze, Schlaganfälle
oder Herzinfarkte können schnell dafür sorgen, dass man als Ersthelfer gefor-
dert ist, bis der Rettungsdienst eintrifft. Damit man dem Angehörigen in ei-
nem solchen Notfall helfen kann, ist es notwendig, sich mit diesem Thema
der „Ersten Hilfe“ auszukennen. Notfallsituationen zu erkennen und So-
fortmaßnahmen einzuleiten und evtl. „Erste Hilfe-Materialien“ zu besit-
zen, kann schon hilfreich sein, um über Leben und Tod zu entscheiden.
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Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Eine hervorragende Lehrstunde hat uns Grit Bretschneider vom Arztteam Dr.
Stepan gegeben. Sie informierte uns über die Ausstattung der Hausapotheke
mit Verbands- und Hilfsmaterial und deren praktischer Anwendung und der
Bedeutung der Überprüfung bestimmter Medikamente. Hinweise zum Ver-
halten bei Herz- oder Kreislaufversagen und zu Blutdruckwerten wurden von
ihr mit fachlichem Wissen untermauert. Auch die vielen Fragen der Senioren
zum Verhalten bei Notfallsituationen wie Nasenbluten, Anlegen eines Druck-
verbandes oder Entzündungen im Bauchraum wurden umfassend beantwor-

tet. Neueste Erkenntnisse zur stabilen Seitenlage demonstrierte sie anhand ei-
nes Seniors, der sich als Patient zur Verfügung stellte. Es ist so wichtig sich die-
sem Thema zu widmen und sich auf neue Erkenntnisse im medizinischen Be-
reich einzustellen. Ruhe bewahren und Erste Hilfe leisten ist Pflicht jedem
Bürger gegenüber. Man kann nichts falsch machen, nur unterlassene Hilfe-
leistung ist nicht nur strafbar, sondern auch moralisch nicht vertretbar.

Karin Baumann

„Den Wein als Medizin genommen, ist jedem bisher gut bekommen“, so
eröffnete Martina Noack das beliebte Weinfest. Schnell füllte sich das lie-
bevoll gestaltete Vereinshaus. Weinlaub und Weintrauben wiesen auf die
Weinverkostung hin. Sofort startete die Verkostung und Vera und Lutz
sangen „Jetzt trink mer noch a Flascherl Wein“. Das Weingut Geil hatte
Martina mit umfassendem Wissen ausgestattet und so konnte sie viel
über das Weingut und den zu verkostenden Wein berichten. Zuerst gab es
einen trockenen Rotwein „St. Laurent“ zu verkosten. Es folgte ein feinher-
ber Weißwein „Grauburgunder“. Was war denn nun unser Favorit, weiß
oder rot? Wir entschieden uns für weiß.

Nach diesem alkoholischen Auftakt genossen wir Kaffee und Kuchen. Zu-
vor dankte Martina unserem langjährigen Sponsor, der Dachdeckerfirma

Steffen Pahl sowie einem
Diamantenen Hochzeits-
paar, die beide unsere
Kasse aufbesserten. Dafür
gab es einen kräftigen Ap-
plaus als herzliches Dan-
keschön.

Vera Münzberger und Lutz
Wellner gehören zum
Braunsdorfer Weinfest, ja
sie meinten: „das Brauns-
dorfer Vereinshaus ist wie
unser Wohnzimmer“. Sie
haben uns wieder bestens
unterhalten. Vera und Lutz
sangen Weinlieder und hatten viele Ohrwürmer im Programm, von Elvis bis
zur ersten CD von Vera. Wir konnten mitsingen, klatschen und schunkeln.
Auch verrieten sie so einiges aus dem Nähkästchen, z. B. wie sie sich kennen-
lernten. Die Künstler waren super gut drauf und wir freuen uns auf den
nächsten Auftritt. Zum Dank gab es kräftigen Applaus. Das war der letzte Se-
niorennachmittag 2022 im Vereinshaus. Es wird nun gebaut. Ein großes Dan-
keschön und einen Blumengruß gab es für Martina Noack. Wieder hat sie ein
Jahr tolle Veranstaltungen organisiert, den Raum super ausgestaltet und alle
Fäden mit ihrem Vorstand in der Hand gehalten. Danke Martina und dem Se-
niorenvorstand für die Mühe und Kreativität in der Vorbereitung und Durch-
führung aller Seniorenveranstaltungen und der stets guten Bewirtung.

Sigrid Hager

Braunsdorfer Senioren feiern Weinfest 2022

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 24. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, bei AMAND Umwelttech-
nik Grumbach GmbH & Co. KG in Grumbach, Tharandter Straße 56,
die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Aufruf des Organisations-Teams zur
Festwoche „800 Jahre Grumbach“

Als Höhepunkt der Festwoche vom 4. bis 11.
Juni 2023 soll sich der stehende Umzug unter
dem Motto „Grumbacher Meile der Geschich-
te und Geschichten“ vielfältig und interessant
präsentieren. Mit 26 Bildern zur Entwicklung
von Grumbach im Laufe der Jahrhunderte und
zum Leben der Menschen im Wandel der Zeit wollen wir den Einheimi-
schen und Gästen einen vielfältigen Einblick in die Vergangenheit und Ge-
genwart gewähren.

Damit uns das gelingt, benötigen wir tatkräftige Unterstützung.
•    Wir suchen Statisten und fleißige Helfer für den stehenden Umzug.

•    Wir benötigen leihweise Utensilien, Geräte, Maschinen, Kleidung, Fo-
tos und Dokumente aus den verschiedenen Epochen.
Ansprechpartner für Rückmeldungen: Monika Brieger, 
Tel. 035204 40287

•    Wir bieten Firmen, Handwerksbetrieben und Gewerbetreibenden an,
sich im Rahmen des Bildes 26 zu präsentieren und ihre Firma darzu-
stellen. Bei Interesse bitte melden bei: Herbert Schucknecht, Tel.
035204 5311

Klingender Advents-
kalender 2022

Noch genießen wir die letzten schönen Herbsttage. Aber die

Vorbereitungen für den „Klingenden Adventskalender“ im

Dezember sollten nun beginnen.

Gesucht werden wieder Gastgeber (Familien, Nachbarn, Hausge-

meinschaften), die uns an einem Tag im Advent Tür, Tor und im

übertragenen Sinne ein Fenster öffnen.

Die Termine können weitestgehend selbst gewählt werden, wobei

ein Ausweichtermin hilfreich ist. Wir beginnen jeweils 18:00 Uhr.

Im Umlauf sind die Liederhefte, Handkerzen und wenn gewünscht

Tee-/Glühweintassen.

Bitte melden Sie sich unter Telefon 5304 bis max. 

31. Oktober 2022.

Petra Neumeister

Heimat- und Kulturpflege e. V.

SG Grumbach Tischtennis

TOP 10 Sachsen mit zwei Mädchen
der Sportgemeinschaft

Am 11. September fanden in Döbeln die TOP 10 Ranglisten Sachsens im
Tischtennis der Altersklassen U11 und U15 statt. Die SG Grumbach war
mit zwei Mädchen vertreten. In der AK U11 hatte es Svea Brussig zu Be-
ginn gleich mit allen topgesetzten Mädchen zu tun und sie startete nicht
überraschend mit einer Niederlagenserie. Sie kämpfte sich aber tapfer
durch und gewann dann noch zwei Partien. Svea belegte mit 2:7 Spielen
Platz 8 der Rangliste, was nach einem Jahr Tischtennis durchaus als Erfolg
zu werten ist. Julia Finsterbusch trat in der AK U15 mit dem Ziel an, zu-
mindest einen Sieg zu schaffen. Am Ende stand eine Bilanz von 3:6 Spie-
len und ein guter Platz 7 zu buche. Mit ein bisschen mehr Glück im letzten
Spiel wäre auch Platz 6 möglich gewesen. Glückwunsch an die Mädchen
zu ihren Leistungen und wie immer besten Dank an die Eltern, Großel-
tern, Fahrer und Betreuer. SG Grumbach, Abteilung Tischtennis

Julia Finsterbusch                                Svea Brussig
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Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 24. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, in der Alten Schule in
Blankenstein, Kirchweg 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Karla Horn, Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 7. November 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Herzogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof, Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 10. Oktober 2022, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kaufbach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 24. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Kesselsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

Sandra Mende, Ortsvorsteherin

Informationen aus den Ortsteilen

Programm zum 25-jährigen
Jubiläum des Heimatkreises

Freitag, 14. Oktober 2022, 
im Dorfgemeinschaftshaus
ab 15:00 Uhr         •    „handemade Markt“ Selbstgemachtes - 
                                   vom Apfelkuchen bis zur Wollsocke
ab 17:00 Uhr         •    Verabschiedung des Ortschronisten Egbert 
                                   Steuer in den Ruhestand mit einem 
                                   Gläschen Sekt und kleinen Leckereien

Samstag, 15. Oktober 2022, am Markt – neue Dorfmitte
ab 11:00 Uhr         •    Einweihung des Zunftbaumes im frischen 
                                   Gewand mit den fördernden Unternehmen
                            •    Geocaching-Tour für Muggels/Mini-Multi 

                                   „Der neue Zunftbaum“
                             •    Getränke, Steak und Roster vom 
                                   Feuerwehrgrill
                            •    Kuchenbuffet vom Aktiv & Gesundheits-

                                   studio Hoyer
                            •    Kennenlernen, austauschen und 

                                   Interessantes über unser Dorf erfahren
                             •    ??? Mal schauen, was sich noch 
                                   ergibt… ;-) ???

Sonntag, 16. Oktober 2022, am Pastorberg
ab 14:00 Uhr        •    Kesselsdorfer Landschaft und Natur
                            •    wildbirdstories - Ein besonderes 

                                   Eulen-Erlebnis!
                                   Sie wollten schon immer einmal einer Eule 
                                   ganz nah sein? In ihre geheimnisvollen 
                                   Augen schauen? Robin, der Steinbacher 
                                   Falkner, bringt uns auf unvergessliche Art 
                                   und Weise die heimische Eulenwelt 
                                   eindrucksvoll und hautnah näher.
                            •    kleine Besenwirtschaft mit Pesterwitzer 

                                   Wein

Feiern und (Er-)Leben Sie unser 
Dorf mit uns!

Sandra Mende, Heimatkreis
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Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 26. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschafts-
haus Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu
herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein, Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 25. Oktober 2022, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Frei-

berger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner, Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Informationen aus den Ortsteilen

Die Sommertage gingen schnell vorbei und schon rückte unsere Herbst-
fahrt näher. Am 21. September 2022 war es soweit. Pünktlich 10:00 Uhr
holte uns der Bus in Kesselsdorf ab. Nach ca. zwei Stunden Fahrt erreich-
ten wir unser erstes Ziel, den Erlichthof Rietschen. Dort wurden wir zum
Mittagessen erwartet. Bei unserer Ankunft sahen wir schon die denkmal-
geschützten Blockbauten. Diese stammen aus Dörfern, die dem Braun-
kohletagebau weichen mussten. Die bis 300 Jahre alten Gebäude wurden
vor dem Kohleabbau abgetragen und am Ortsrand von Rietschen wieder
zusammengesetzt. Alle Häuser wurden originalgetreu wiederaufgebaut.
Dieses reizvolle Ensemble vermittelt einen Eindruck, wie ein Lausitzer Hei-
dedorf im 19. Jahrhundert ausgesehen haben könnte. In einem der Häu-
ser, Gaststätte „Scheunencafé“, wurde uns das Mittagessen serviert. Wir
hatten danach Gelegenheit, diese Gebäude etwas näher anzusehen. In
diesen Häusern konnte man noch Dinge aus dem traditionellen Hand-
werk bewundern. Außerdem gibt es eine Dauerausstellung zu den Lausit-
zer Wölfen sowie ein Alpaka-Gehege zu sehen. Nach einem Rundgang
ging es weiter zum Findlingspark nach Nochten. Nach kurzer Fahrt war

das Ziel erreicht und wir konnten uns dem nächsten Höhepunkt unserer
Fahrt widmen. Am Eingang des Findlingsparks wurden wir von einer Gärt-
nerin des Parks erwartet, die uns mit einer anderthalbstündigen Führung
durch den Park begleitete. Mit ihrer witzigen und offenen Art hat sie uns
die unterschiedlichsten Heidearten und die gesamte Gestaltung des Parks
sehr gut erklärt. Wir haben viel gelacht und haben sehr viel erfahren. Wie
viel Arbeit und Engagement in diesem Park steckt, erkennt man erst,
wenn man vor Ort ist und erfährt, mit wie viel Hingabe und Liebe die acht-
zehn Beschäftigten den Park pflegen und die dazugehörigen Gebäude in-
standhalten. Für diesen einzigartigen Landschaftspark braucht man mehr
Zeit, als wir hatten. Nach der Führung und einer Stärkung mit Kaffee und
Kuchen ging es mit dem Bus zurück. Es hat sich gelohnt, dabei gewesen
zu sein. Denn sicher werden wir noch lange an diesen schönen und sehr
interessanten Tag denken.

Fortuna Schiefelbein
Seniorenbetreuung Kesseldorf

Unsere Tagesfahrt mit dem Bus zum Findlingspark Nochten
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Mohorn/Grund

Informationen aus den Ortsteilen

Halbe Treppe – auf dem Weg in ein anderes Le-
ben: So kann das neue Angebot beschrieben
werden, das zukünftig auf dem Erlebnishaus-
bauerhof Mohorn realisiert werden soll. Ganz
konkret geht es darum, Frauen mit Unterstüt-
zung von Sozialpädagoginnen die Möglichkeit
zu geben, ihr Leben in eine andere Richtung zu
lenken. Denn es sind straffällig gewordene
Frauen, die bereits einen großen Teil ihrer Haft-
strafe verbüßt haben und den Wiedereinstieg in
das gesellschaftliche Leben schaffen wollen.
Deshalb heißt das Projekt: „Halbe Treppe – Voll-
zug in freien Formen für Frauen“.

Soziales Gefüge statt Gitterstäbe – Umge-
setzt wird das Projekt vom Kinder- und Jugend-
hilfeträger Outlaw gGmbH, der den bisher
hauptsächlich als Unterkunft für Kindergruppen
genutzten Drei-Seiten-Hof zukünftig mit neuem
Leben füllen möchte. Im entstehenden Projekt
sollen diese Frauen zum Ende ihrer Haftstrafe

den Umgang mit alltäglichen Routinen wieder
erlernen und ziehen dafür in eine kleine Wohn-
gemeinschaft (3 bis 4 Frauen) auf dem Hof.
Denn das Leben in der Gemeinschaft erfordert
vielfältige Aushandlungsprozesse. Hier lernen
Frauen, einen guten Umgang zu finden, Kon-
flikte zu besprechen, zu lösen und sich auf die
Zeit nach der Entlassung vorzubereiten. Zudem
arbeiten die Frauen auf dem Hof oder sind au-
ßerhalb als Arbeitskräfte tätig. In einem zweiten
Projektabschnitt werden diejenigen Frauen kon-
kret unterstützt, die auch Mütter sind und zu-
künftig wieder mit ihren Kindern zusammenle-
ben wollen. Die gemeinsame und angeleitete
Unterbringung von Müttern mit Kindern soll
dann in enger Zusammenarbeit mit den zustän-
digen Jugendämtern abgestimmt werden und
den Müttern einen guten Übergang in das Le-
ben nach der Haftzeit ermöglichen.
Gefördert wird das Projekt vom Sächsischen
Staatsministerium der Justiz und für Demokratie,

Europa und Gleichstellung. Diese Maßnahme
wird finanziert aus Steuermitteln des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Sie wünschen mehr Informationen?
Wenden Sie sich gern an:
Simone Stübner, Outlaw gGmbH, Projekt: „Hal-
be Treppe – Vollzug in freien Formen für Frau-
en“, An der alten Silberstraße 3, 01723 Wils-
druff, OT Mohorn, Mobil: 0175 2153463, simo-
ne.stueber@outlaw-ggmbh.de

Erlebnisbauernhof Mohorn: Neues Projekt 
„Vollzug in freien Formen für Frauen“ zieht ein

Dirndl (m/w/d) gesucht!

Der MCV sucht dringend zur optischen Aufwertung der hopfenhaltigen
Unterhaltungsveranstaltung zum Oktoberfest im Lokschuppen

am 8. Oktober 2022, ab 18:00 Uhr

noch zahlreiche Dirndl (m/w/d). Möchtet Ihr uns helfen? Wir bieten euch
kalte Getränke und leckere Speisen zu angemessenen Preisen mit viel
Spaß bei Musik, Tanz und lustigen Wettstreiten. Lasst euch überraschen!
Bewerbungen bitte an Martina, Telefon: 035209 20408. Ihr könnt natür-
lich auch einfach so vorbeikommen und paar Lederhosen mitbringen. Auf
alle Trachtenträger wartet ein Freigetränk vom MCV. Wir freuen uns auf
euch und ganz viel Stimmung.

Morei Olei! Euer MCV
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Besondere Jubiläen …

Herzlichen Glückwunsch 
zur Steinernen Hochzeit

Anita und Walter Brandes aus Mohorn am 17.09.

Unsere Jubilare des Monats

06.10.  Christa Bräuer                 aus Oberhermsdorf     zum    89.

06.10.  Joachim Falz                   aus Wilsdruff               zum    88.

06.10.  Henry Kaiser                   aus Kesselsdorf            zum    71.

06.10.  Renate Schlegel              aus Herzogswalde      zum    85.

06.10.  Elke Simon                      aus Grumbach             zum    72.

07.10.  Sigrid Fleischer                aus Oberhermsdorf     zum    86.

07.10.  Reiner Friebel                 aus Blankenstein         zum    84.

07.10.  Bernd Kleine                   aus Wilsdruff               zum    78.

07.10.  Maria Meseberg             aus Wilsdruff               zum    85.

08.10.  Erika Brandt                    aus Blankenstein         zum    80.

08.10.  Eveline Trobisch              aus Wilsdruff               zum    84.

09.10.  Annette Markert            aus Kesselsdorf            zum    75.

09.10.  Rainer Nagel                   aus Kesselsdorf            zum    80.

09.10.  Rita Postler                      aus Kesselsdorf            zum    73.

09.10.  Edith Roch                       aus Helbigsdorf           zum    81.

09.10.  Ruth Sommer                  aus Grumbach             zum    96.

09.10.  Herta Strauß                   aus Braunsdorf            zum    84.

10.10.  Barbara Börmel              aus Limbach                zum    80.

10.10.  Rita Brzenk                     aus Wilsdruff               zum    74.

10.10.  Herta Gruber                  aus Wilsdruff               zum    85.

10.10.  Hans-Dieter Seidel          aus Wilsdruff               zum    73.

11.10.  Christa Müller                 aus Wilsdruff               zum    86.

11.10.  Klaus Walther                 aus Kesselsdorf            zum    82.

11.10.  Renate Werner               aus Kesselsdorf            zum    77.

12.10.  Heidemarie Fuchs           aus Wilsdruff               zum    80.

12.10.  Eberhard Neubert          aus Wilsdruff               zum    74.

12.10.  Werner Wittwer             aus Kesselsdorf            zum    88.

13.10.  Lothar Fischer                 aus Kleinopitz             zum    82.

13.10.  Andreas Ließmann         aus Kaufbach              zum    71.

14.10.  Rosemarie Lorenz           aus Mohorn                 zum    84.

14.10.  Gitta Schlesier                 aus Oberhermsdorf     zum    83.

14.10.  Christine Schmidt           aus Grumbach             zum    75.

14.10.  Renate Starke                 aus Kleinopitz             zum    80.

15.10.  Wolfgang Brendel          aus Wilsdruff               zum    87.

15.10.  Ursula Dankworth          aus Blankenstein         zum    78.

15.10.  Christine Fischer             aus Herzogswalde       zum    82.

15.10.  Brigitte Schneider           aus Kesselsdorf            zum    79.

16.10.  Roland Erfurt                  aus Braunsdorf            zum    76.

16.10.  Helga Heinzmann           aus Wilsdruff               zum    92.

16.10.  Herbert Kamin                aus Helbigsdorf           zum    72.

17.10.  Gerhard Esfeld                aus Kaufbach              zum   86.

17.10.  Ruth Nacke                     aus Wilsdruff               zum 100.

17.10.  Marianne Schmidt          aus Wilsdruff               zum    93.

18.10.  Erika Scholz                     aus Kaufbach              zum    81.

18.10.  Karin Tömel                    aus Wilsdruff               zum    81.

19.10.  Monika Böhme               aus Limbach                zum    70.

19.10.  Christa Irmer                   aus Wilsdruff               zum   86.

19.10.  Inge Schwerdtner           aus Kesselsdorf            zum   70.

19.10.  Anita Zeller                     aus Braunsdorf            zum    74.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                             Alle Angaben ohne Gewähr

06.10.    Flora-Apotheke Klingenberg          13.10.    Windberg-Apotheke Freital
07.10.    Grund-Apotheke Freital                 14.10.    Dippold-Apotheke 
08.10.    Berg-Apotheke Possendorf                          Dippoldiswalde/ 
09.10.    Bären-Apotheke Freital                               Löwen-Apotheke Wilsdruff
10.10.    Winckelmann-Apotheke                15.10.    Central-Apotheke Freital
             Bannewitz                                     16.10.    Heide-Apotheke am KH 
11.10.    Stadt-Apotheke Freital                                Dippoldiswalde
12.10.    Löwen-Apotheke                          17.10.    Glückauf-Apotheke Freital
             Dippoldiswalde                             18.10     Müglitz-Apotheke Glashütte/
                                                                               avesana Apotheke Kesselsdorf
                                                                 19.10.    Stern-Apotheke Freital

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-
Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital,
Dresdner Str. 209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351
6491508 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-
Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau,
Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 •
Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke
Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str. 58,
0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 •
Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • Winckelmann-Apotheke
Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 0351 4015987 • Heide-Apotheke am Krankenhaus
Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 9, 03504 620969 • Flora-Apotheke Klingenberg,
Bahnhofstr. 3 a, 035202 50250 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstr. 18, 035206
21306 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222

Termine Testzentren Wilsdruff 

• Wilsdruff – Festhalle „Schiene“
Freiberger Straße 54, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 10:00 und 13:00
bis 17:00 Uhr, Samstag und Sonntag 09:00 bis 13:00 Uhr
Kontakt: info@testzentrum-kesselsdorf.de
Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff - Heilpraxis Gabriele König
Freiberger Straße 6, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Termine nach Vereinbarung, Tel. 035204
234590, Mobil 0172 9726479E-Mail: info@heilpraxiskoenig.de,
Web: www.heilpraxiskoenig.de, Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff – M + A Automobile
Umgehungsstraße 24, 01723 Wilsdruff
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 bis 17:00 Uhr, Sonn-
tag 12:00 bis 17:00 Uhr, Testart: Antigen Schnelltest, PCR

• Wilsdruff OT Kleinopitz - DREBAU Rohr- und Tiefbau GmbH
Zum Gewerbepark 2, 01737 Kleinopitz
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 bis 18:00 Uhr ohne Terminver-
einbarung, Freitag 15:30 bis 16:30 Uhr ohne Terminvereinbarung
sowie nach Vereinbarung, E-Mail: test@drebau-gmbh.de, Testart:
Antigen Schnelltest, Es wird zwingend um Terminvereinbarung
unter test@drebau-gmbh.de zur Vermeidung von Wartezeiten ge-
beten. Die Teststelle befindet sich in der 1. Etage. Das Tragen eines
Mund-Nasenschutzes ist verpflichtend.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf bei THERMO-TEC®
Zum Alten Dessauer 13, 01723 Kesselsdorf
Öffnungszeiten: Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung, Testart: Antigen Schnelltest, PCR, 2. Etage, ein Fahr-
stuhl ist vorhanden. Es wird zwingend um Terminvereinbarung
unter coronatest@thermo-tec.de zur Vermeidung von Wartezei-
ten gebeten. Bitte bringen Sie zum Test einen gültigen Personal-
ausweis mit. Das Tragen eines medizinischen Mund-Nasenschut-
zes ist verpflichtend. Stellen Sie sich ggf. auf Wartezeiten ein.

• Wilsdruff OT Kesselsdorf – RENTA.tec Testzentrum Kesselsdorf
bei Görlich, Inselallee 3, 01723 Kesselsdorf
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 06:00 bis 14:30 Uhr, Ge-
sonderte Öffnungszeiten nach Absprache möglich. Voranmel-
dung erwünscht unter http://www.testkalender.de/Corona-
testzentrum-wilsdruff, Testart: Antigen Schnelltest, PCR
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